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BAUERN

MARKT
in Schiltach

DER SCHWARZWALD BRAUCHT SEINE BAUERN

Sonntag, 11–17 Uhr

15.Okt. 2023
Verkaufsoffener

Sonntag von 12–17 Uhr

HEIMSPIEL

SPVGG SCHILTACH : FC KIRNBACH

Oktoberfest

15.00 UHR  SCHILTACH 2  

17.00 UHR  SCHILTACH 1

AB 19 UHR OKTOBERFEST-PARTY MIT DJ ARENA

BIER VOM FASS  I  FLEISCHKÄSE  I  WEISSWURST MIT BREZEL

AB 11 UHR LIVE-MUSIK MIT “SPECHT”

14. OKTOBER
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Amtlicher Teil

Am 15. Oktober: Schiltacher Bauernmarkt mit 
verkaufsoffenem Sonntag 

BAUERN

MARKT
in Schiltach

DER SCHWARZWALD BRAUCHT SEINE BAUERN

Sonntag, 11–17 Uhr

15.Okt. 2023
Verkaufsoffener

Sonntag von 12–17 Uhr

Am Sonntag, 15. Oktober 
2023 veranstaltet die Stadt 
Schiltach gemeinsam mit 
den Ortsbauern und Land-
frauen sowie dem örtlichen 
Gewerbeverein zum 26sten 
Mal einen großen Bauern-
markt in der idyllischen 
Fachwerkkulisse der Schil-
tacher Altstadt. 
  
An über 40 Ständen 
können sich die Besuche-
rinnen und Besucher mit 
Produkten rund um die 
Landwirtschaft versorgen, 
Schwerpunkt bilden die 
Bauern aus der Region 
Mittlerer Schwarzwald. 

Wie immer wurden jedoch auch Kollegen aus anderen 
Gegenden eingeladen, um die Angebotspalette um 
Produkte zu erweitern, die im oberen Kinzigtal sonst nicht 
so ohne weiteres zu finden sind. So werden beispielsweise 
Nüsse und Äpfel vom Kaiserstuhl, Wildprodukte aus 
Baiersbronn, Käse von einer Alm am Vierwaldstätter See 
oder auch Maroni vom Bodensee zu finden sein. 
  
Natürlich kommt auch das kulinarische Angebot zum 
direkten Verzehr vor Ort nicht zu kurz. So kann man sich 
wieder auf Flammkuchen, Zwiebelkuchen, Schmalzbrot, 
Kürbis- und Nudelsuppe, frisch gepressten Apfelsaft oder 
auch die weithin bekannte Flößerwurst freuen. 
  
Da sich auch die örtliche Gastronomie und die Narrenver-
eine in ihren Zunftstuben mit einem kulinarischen Angebot 
ganz auf den Bauernmarkt einstellen, gibt es genügend 
Gründe dafür, die Küche zu Hause an diesem Sonntag kalt 
zu lassen. 
  
Großes Rahmenprogramm für Jung und Alt 
  
Selbstverständlich wurde auch wieder ein attraktives 
Rahmenprogramm zusammengestellt, das neben den 
Auftritten der örtlichen Musikvereine aus Schiltach und 
Lehengericht sowie des Musikvereins Rötenberg auch den 
Entertainer Gottlieb Heinz alias „Specht“ vorsieht. Die 
Truppe vom Bergdorf „Baderalm“ um Reinhard Bosch ist 
wegen der enormen Resonanz bei den letzten Märkten 
ebenfalls wieder vor Ort und zeigt den Besucherinnen und 
Besuchern auf dem Marktplatz auf spektakuläre Weise, 
wie in früheren Zeiten das Baden zelebriert wurde. Jede 
Menge Gaudi und beste musikalische Unterhaltung sind 
hierbei garantiert. 

Daneben gibt es auf dem Markt handwerkliche Vorfüh-
rungen und viele alte Traktoren der Bulldogfreunde Sulgen 
zu sehen. Traditionell hat auch die Forstverwaltung unter 
Federführung von Revierförster Holger Wöhrle einen 
umfangreichen Infostand. In diesem Jahr liegt der Schwer-
punkt auf dem Thema Waldbrand, weshalb auch die Schil-
tacher Feuerwehr involviert ist. Direkt daneben zeigen die 
Schiltacher Flößer Aktivitäten rund um ihr traditions-
reiches Handwerk. Für die Kinder steht wieder ein Kinder-
karussell zur Verfügung, während sich der Papa am Bier-
stand am „Engeleck“ vom Markttrubel erholen kann. 
  
Alles in allem verspricht der Markt, der natürlich mit 
einem verkaufsoffenen Sonntag verbunden ist, wieder ein 
unterhaltsames und vergnügliches Ereignis zu werden. 
Markteröffnung ist um 11 Uhr bei der Hauptbühne in der 
Schramberger Straße, die örtlichen Geschäfte haben ab 12 
Uhr ihre Pforten geöffnet. 

Neue Ausstellung im Museum am Markt  
am 13. Oktober 

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. ist 
mit dem Betrieb eines und einem Ambulanten Pflegedienst 
sowie einer Nachbarschaftshilfe und weiteren Angeboten 
an der gesundheitlichen Versorgung der Nachbarge-
meinden Schiltach und Schenkenzell beteiligt. Die 
Wanderausstellung „Hauptrolle – ein Fotoprojekt wegen 
Nebenwirkungen“ kommt also mit Station im Schiltacher 
Museum am Markt „nach Hause“. 
  
Die Ausstellung zeigt ausgefallene Porträts aus dem SGS-
Pflegeheims Gottlob-Freithaler-Haus. Mitarbeiterin im 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit der SGS Martina Baum-
gartner fotografierte dafür Senior*innen auf humorvolle 
Weise in Szenen berühmter Gemälde alter Meister. 
  
Die Fotos entstanden während der Corona-Pandemie in 
Einzelaktionen im Schiltacher Pflegeheim. Während dieser 
schwierigen Zeit schlossen sich die Türen von Pflegeheimen 
zum Schutz der Bewohner*innen gegen ein für vulnerable 
Gruppen tödliches Virus – mit Nebenwirkungen für diese 
Menschen: Abgeschiedenheit, Ausgrenzung, Isolation und 
Einsamkeit. 

 Stadt Schiltach
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Gegen genau diese Nebenwirkungen wendete sich die 
Fotoaktion der SGS, die nicht zuletzt allen Beteiligten 
trotz schwieriger Zeit ein Lächeln ins Gesicht zauberte. 
  
Martina Baumgartner ist im Bereich Marketing der Sozi-
algemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. tätig. Sie 
arbeitet zudem als freie Journalistin, ist verheiratet, wohnt 
in Schenkenzell und hat zwei mittlerweile erwachsene 
Söhne. 

Förderung von Feuerlöschteichen 
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat bereits am 16. 
Dezember 2009 beschlossen Zuwendungen zur Förderung 
des vorbeugenden Brandschutzes zu gewähren. 
  
Auch wenn in vielen Baugenehmigungen im Außenbereich 
die Auflage erteilt ist, für die eigenen Gebäude eine Lösch-
wasserbevorratung durch einen Teich oder einen Behälter 
sicherzustellen, kommt dem für die Freiflächen eine immer 
größere Bedeutung zu. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats wurde daher auch im 
Hinblick auf die immer größer werdende Gefahr von 
Flächen- oder Waldbränden gefasst. Gerade in den heißen 
und trockenen Sommermonaten hat sich gezeigt, wie 
wichtig gerade im Außenbereich, eine ausreichende Lösch-
wasserversorgung ist, um größeren Schaden an Mensch 
und Natur abzuwenden. 
  
Es gelten folgende Förderrichtlinien für die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung des vorbeugenden 
Brandschutzes in Form von Löschteichen 
 
1.     Die Baumaßnahme muss brandschutztechnisch 

notwendig und zweckmäßig sein; sie muss den aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen und mit der 
Stadt Schiltach grundsätzlich vorher abgestimmt sein.

 
   Vor Baubeginn müssen die entsprechenden öffentlich-

rechtlichen Genehmigungen vorliegen. 
 
2.     Die Löschteiche müssen dem öffentlichen Brandschutz 

auf Dauer zur Verfügung stehen und grundsätzlich 
vom Eigentümer betrieben und unterhalten werden.

 
3.    Die Förderung von Neubaumaßnahmen zur Bereitstel-

lung von Löschwasser beträgt 40,00 Euro pro Kubik-
meter Vorhaltung. Gefördert werden maximal 250 
Kubikmeter Löschwasservorhaltung. (max. 10.000,00 
Euro inkl. Eigenleistungen). 

   Die Gesamtkosten sind vor Auszahlung des Zuschusses 
der Stadt nachzuweisen. Ergibt die Endabrechnung 
niedrigere tatsächliche Kosten, so wird die Förderung 
entsprechend gekürzt. 

  
4.    Für Unterhaltungsarbeiten an vorhandenen Lösch-

teichen wird ein Zuschuss in Höhe von 40 Prozent der 
anfallenden Kosten gewährt. Die förderfähigen 
Aufwendungen müssen mindestens 500,00 Euro 
betragen. Auch diese Arbeiten müssen vor Baubeginn 
mit der Stadt Schiltach abgestimmt sein. 

  
5.    Werden im Zuge der Maßnahmendurchführung auch 

Eigenleistungen erbracht, so können diese auf Nach-
weis des Eigentümers im Umfang von maximal 25 % 
der sonstigen anerkennungsfähigen Kosten (durch 
Rechnung belegte, als Aufwand anerkannte Fremdko-
sten) als zuschussfähig anerkannt werden. 

  
   Bei der Berechnung des Eigenleistungsanteils wird ein 

Stundensatz in Höhe des Mindestlohns nach der 
aktuell geltenden Mindestlohnanpassungsverordnung 
pro Stunde anerkannt (derzeit 12,00 Euro). 

  
   Die Eigenleistungen sind lückenlos nachzuweisen. Der 

Nachweis muss das Datum, die ausführenden Personen, 
die Art der Leistung und die Anzahl der Stunden bein-
halten. Der Nachweis ist von den Personen, die die 
Tätigkeiten erbracht haben, zu unterzeichnen und 
vom Eigentümer oder Bauleiter zu bestätigen. 
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6.    Die steuerliche Abwicklung des Förderbetrages ist 
Sache des Eigentümers. 

  
  
Bei Fragen können Sie sich gerne an Gudrun Fahrner, Tel.: 
07836/58-17, im Rathaus wenden. 

Straßensperrrung im Bereich Rohrbach 
Wegen Holzfällarbeiten ist die Gemeindeverbindungs-
straße zwischen Rohrbach und Breitreute an den nächsten 
beiden Wochenenden (Kalenderwochen 41 und 42) jeweils 
von Freitag, 15 Uhr bis längstens Montag, 14 Uhr gesperrt. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis gebeten. 

Vielfältige Arbeiten rund um den 
Bauernmarkt 

Am kommenden Sonntag, 15. Oktober 2023 steht der 26. 
Schiltacher Bauernmarkt an, der immer sehr gut besucht 
ist und zahlreiche Gäste aus nah und fern anzieht. 
Neben den zahlreichen und vielfältigen Arbeiten schon 
Monate vorher im Rathaus um Cheforganisator Michael 
Grumbach mit Pressearbeit, Banner, Plakaten, verkehrs-
rechtliche Genehmigungen einholen und, und, und ... sowie 
das Sonntagsmanagement bei Marktmeister Klaus-U. 
Neeb und seiner Stellvertreterin Miriam Schmider geht´s 
auch bei Wassermeister Martin Herrmann und seinem 
Stellvertreter Nico Brüstle schon sehr zeitig vor dem 
eigentlichen Markt mit den Vorbereitungen los. So wurden 
die erforderlichen Frischwasserleitungen im Bereich 
„Engeleck“/Schramberger Straße/Stadtbrücke Anfang 
Oktober gelegt, um die erforderlichen Wasserbeprobungen 
durchführen zu können und letztendlich Sicherheit für 
den Wirtschaftsbetrieb beim Bauernmarkt zu gewährlei-
sten. 

Die ganzen verkehrsrechtlichen Vorgaben umzusetzen, 
fordert Bauhofleiter Eugen König und seine Mitarbeiter 
des städtischen Bauhofes, denn vor, am und nach dem 
Bauernmarkt gilt es die verkehrsrechtlichen Beschilde-
rungen aufzustellen, um einmal die Flächen für die Markt-
beschicker freizuhalten. Am frühen Sonntagmorgen 
müssen die Absperrungen und Umleitungshinweise an den 
Ortseingängen und im Städtle stehen und am Abend 
wieder entfernt werden, um sie am Tag danach wieder 
einzusammeln und einzulagern. 
Zudem ist dann am Montag auch der städtische Reini-
gungstrupp wieder voll im Einsatz, um das Städtle wieder 
auf Vordermann zu bringen und die Hinterlassenschaften 
des Marktes und dessen Besucher zu entfernen. 

Schöner Betriebsausflug der Stadt Schiltach  
Es ist schon jahrzehntelange schöne Tradition, dass die 
Stadt Schiltach alle zwei Jahre (lediglich unterbrochen 
durch Corona) mit ihren aktiven und ehemaligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern einen Betriebsausflug durch-
führt. 
Tradition ist es auch, dass der Personalchef Herbert 
Seckinger zusammen mit dem örtlichen Busunternehmen 
Trio-Reisen ein schönes Programm für diesen Tag zusam-
menstellt. „Dieser Ausflug soll ein Dankeschön für die 
vielfältige und umfangreiche Mitarbeit sein und ist immer 
eine schöne Möglichkeit der persönlichen Begegnung mit 
Kolleginnen und Kollegen von anderen Abteilungen, mit 
denen es sonst weniger Berürungspunkte gibt“, so Bürger-
meister Thomas Haas. 
So war es am vergangenen Freitag wieder so weit. In den 
frühen Morgenstunden startete man mit 63  Teilneh-
merinnen und Teilnehmern in zwei Bussen das Kinzigtal 
abwärts in Richtung Rheinebene und über den Rhein ins 
Elsass. Vorher gab es noch eine Frühstückspause am Bus, 
die bei herrlichem Wetter die gute Laune der Teilnehmer 
stärkte und allen bestens mundete. Erstes Ziel war Wissem-
bourg im Elsass, wo man eine Rundfahrt mit dem Grenz-
landbähnchen nach Schweigen am Deutschen Weintor 
annehmen oder aber einen Rundgang durch eines der 
schönsten Städtchen im Elsass durchführen konnte. Groß 
war das Hallo, als man dort zufällig eine weitere Gruppe 
aus Schiltach traf, die ebenfalls einen Ausflug ins Elsass 
und die Pfalz machte. Vom Deutschen Weintor aus ging die 
Fahrt durch die Rebberge zum Mittagessen mit „Rebknorz-
Spießbraten“ nach Heuchelheim-Klingen zum Weingut 
„Lindenhof“. 
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Nachdem man sich gestärkt hatte, ging es weiter entlang 
der schönen Pfälzer Weinstraße in den Weinort St. Martin, 
dessen historischer und unter Denkmalschutz stehende 
Ortskern eine Bilderbuchkulisse bot, die es nun zu entde-
cken galt. Vieles gab es hier zu sehen: Schöne und verwin-
kelte Gassen, Erkervorbauten, Heiligennischen und vieles 
mehr. 
  
Beeindruckt verließ man diesen schönen Ort, um über 
Landau und Karlsruhe nach Rastatt zur Abendeinkehr im 
Brauhaus „Hopfenschlingel“ zu kommen, wo man bei 
gutem Essen und leckerem Bier den Tag noch einmal Revue 
passieren lassen konnte, ehe man die Heimfahrt ins Städtle 
nach Schiltach antrat. Man war sich einig, bei herrlichem 
Sonnenschein einen wunderschönen Tag im Kreise der 
Kolleginnen und Kollegen verbracht zu haben. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 16. Oktober 2023, bei 
vierwöchiger Abholung ist sie am Montag, 
30. Oktober 2023 und bei achtwöchiger 
Abfuhr ist sie erst am Montag, 13. November 
2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  Samstag, 04. 
November 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 13. Oktober 2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 27. Oktober 2023 
abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 

Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 
  
Programm für diese Woche: 

Dienstag, 17.10.2023 16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder mit offener Kinderwerk-
statt. In der Kinderwerkstatt steht der Bau einer Vogelfut-
terstation auf dem Programm. Dafür bitte einen leeren und 
sauberen Tetrapack- Saft- oder Milchkarton mitbringen! 
Außerdem ist nach längerer Pause mal wieder die Playsta-
tion eingeschaltet. 
 
Mittwoch, 18.10.2023 16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. 
Klassen der weiterführenden Schulen). Wir holen mal 
wieder die Jonglierbox raus. Jojos, Pois, Jonglierbälle und 
– tücher stehen dann bereit, um sie durch die Luft zu 
wirbeln.  

18.30 bis 20 Uhr Jungstreff  (ab Klasse 4) 
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Offene Seniorenarbeit
Halbtagesfahrt zur Chrysanthema Lahr 

Am Mittwoch, 25. Oktober findet die nächste Fahrt der 
Offenen Seniorenarbeit statt. 
  
Fahrt nach Lahr zur Chrysanthema. Bunt, farbenfroh und 
vielfältig – so präsentiert sich die Chrysanthema auch 
2023. Fantasievolle Blumenarrangements und florale 
Themenbeete, die Straßen und Plätze der historischen 
Innenstadt hüllen sich in eine einzigartige Atmosphäre. 
Sie schlendern auf eigene Faust durch die Stadt 
  
Weiterfahrt nach Haslach-Schnellingen zur Abendeinkehr 
in „Moser´s Blume“. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Hoffeld  12.50 Uhr 
Kath. Kirche 12.52 Uhr 
Häberlesbrücke 12.54 Uhr 
Bahnhof  13.00 Uhr 
Vor Heubach 13.02 Uhr 
  
Weitere Haltestellen auf Anfrage! 
  
Die Fahrt kostet 5,-- €. Anmeldungen im Rathaus, Markt-
platz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0 oder 58-18. 

Tourist Info

Öffnungszeiten 
  
Montag bis Freitag: 9:00 – 12: 00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Die Touristinfo ist am 06. Oktober geschlossen 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30-12:00 Uhr und Fr., Sa., So 
14:30-16:30 Uhr 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
Sonntag, 15. Oktober 
Schützenverein Schiltach 
Vereinskönigsschießen 
Schützenhaus, Vor Heubach 
  
Sonntag, 15. Oktober 
Stadt Schiltach 
Bauernmarkt 
Hist. Altstadt 
  

Sonntag, 15. Oktober, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde 
Musik zur Marktzeit 
Ev. Stadtkirche 
  
Sonntag, 15. Oktober, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde 
Musik zur Marktzeit 
Ev. Stadtkirche 

Vereinsmitteilungen

Bauernhofkindergarten

Liebe Freunde des BaKi´s, 
  
wir freuen uns, euch zu unserem 10-jährigen Jubiläum 
einladen zu dürfen.  
Unser 10-jähriges Bestehen wollen wir gemeinsam mit 
euch im Rahmen des „Tages der Offenen Tür“ am 15.10.23 
ab 11.00 Uhr im BaKi feiern. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
  
Wir freuen uns darauf, dieses Ereignis mit euch zusammen 
zu feiern! 
  
Viele Grüße aus dem BaKi 

Zum Schiltacher Bauernmarkt gibt es wieder Orgelmusik 
zur Marktzeit. Kirchenmusikdirektor Hermann Feist, 
emeritierter Bezirkskantor von Lahr, leitet seit diesem 
Jahr in Schiltach den Evangelischen Posaunenchor und 
übernimmt seither auch regelmäßig Orgelvertretungs-
dienste in Schiltach. Im Auftrag der IG Orgel und Kirchen-
musik spielt er uns zwei Orgelmusiken zur Marktzeit 
anlässlich des Schiltacher Bauernmarkts am Sonntag, den 
15.10.23, jeweils um 14.00 und 16.00 Uhr. Das Programm 
ist bunt und abwechslungsreich mit Stücken von Bach, 
Mozart, Händel und Rheinberger — Barock bis Romantik. 
Dazwischen gibt er kurze Facts und Erläuterungen zur 
Musik. Die Türen der Kirche stehen offen — Reinschnup-
pern, zur Ruhe kommen, Kommen und Gehen — alles ist 
gut.  
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Evangelische
Stadtkirche

ORGELMUSIK

ZUR MARKTZEIT
um 14:00 Uhr
und 16:00 Uhr

30 Minuten festliche und gut gelaunte Musik
auf der großen Heintz-Orgel mit KMD Hermann Feist.

Verkaufsoffener Sonntag und Kaffeeausschank am 
Bauernmarkt Sonntag, 15. Oktober 
  
Am Bauernmarkt beteiligt sich der Weltladen Schiltach 
wieder am verkaufsoffenen Sonntag und mit einer 
Getränkebewirtung.
Es werden Kaffee und kalte Getränke angeboten.  
  
Der Förderverein der Evang. Kirchengemeinde ergänzt 
den Kaffeeausschank mit seinem Kuchenverkauf.

Mit dem Erlös des Getränkeverkaufs beteiligt sich der 
Weltladen am Spendenprojekt zum 25-jährigen Jubiläum 
des Vereins „Tatort-Straßen der Welt e.V.“. PREDA Fair 
Trade sichert den Mango-Bauernfamilien deren Lebens-
grundlage und Existenz durch den Mango-Anbau und als 
Fairhpartnerf. Auch die Schulbesuche der Kinder können 
so finanziert und ermöglicht werden. Vom Erlös eines 
Mangobaums kann zum Beispiel eine Familie zwei Kinder 
ein Jahr lang zur Schule schicken. 1 Mango-Baum kostet 
10 Euro.

Der prachtvolle und immergrüne Mangobaum wird bis zu 
35 Meter hoch. Mangos sind reich an Vitamin C, E, B sowie 
Folsäure, Beta-Carotin und Mineralstoffe wie Kalzium 
und Magnesium. Ein toller Energiespender aus dem Fairem 
Handel! Die philippinische Mango ist die Königin der 
Tropenfrüchte.

Zum Bauernmarkt gibt es im Weltladen ein besonderes 
Mango-Sportiment: Mango-Tango-“ handgeschöpfte 
Zotter Schokolade (gefüllt mit 70% PREDA Mangos), 
Mango-Streifen, Mango-Kokos Konfekt, Mango Monkeys, 
Mango-Fruchtsauce, Bio-Apfel-Mango-Saft.

Mehr Informationen unter https://www.tatort-verein.org/
engagement/philippinen/mango-tango/ 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Zunftstube am Bauernmarkt geöffnet: 
Am Sonntag, den 15.10.23 ist unsere Zunftstube ab 11:00 
Uhr geöffnet. 
Zum Mittagstisch empfehlen wir Rinderrouladen, Rotkraut 
und Semmelknödel, sowie eine frisch zubereitete Kartof-
felsuppe. Am Nachmittag verwöhnen wir Sie mit Kaffee 
und hausgemachtem Kuchen ( gerne auch zum mitnehmen). 
Die Narrenzunft Schiltach e.V. freut sich auf Ihren Besuch. 

Generalversammlung Narrenzunft Schiltach e.V.:
Die Narrenzunft Schiltach e.V. lädt alle passiven und 
aktiven Mitglieder herzlich zur Generalversammlung am 
11.11.2023 um 20:11 Uhr in das Schützenhaus ein.
Ab 19 Uhr schiessen, bitte um rege Teilnahme.
Auf der Tagesordung stehen folgende Punkte: 
 1. Begrüßung  
 2. Totenehrung 
 3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
 4. Bericht des Zunftmeisters 
 5. Kassenbericht 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Neuwahlen 
 9. Ehrungen 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Vergesst Eure Kappen nicht.... 
Wir freuen uns auf Euch. 

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Rad- und Kraftfahrverein Lehengericht ehrt Mitglieder 
In einer kleinen Jubiläumsveranstaltung im Gasthaus 
Pflug ehrte der RKV Lehengericht langjährige Mitglieder. 
Es ist immer wieder erfreulich, solche Ehrungen vornehmen 
zu können und das Engagement der Vereinsmitglieder zu 
würdigen. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Erich 
Wöhrle, Rainer Wöhrle, Walter Meier und Helmut Bühler 
geehrt. 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden Heinz Wöhrle, Doris 
Graf und das Ehrenmitglied Walter Fichter geehrt. 
Für 65 Jahre wurde Erich Reutter geehrt. 
Die Mehrzahl der Geehrten war in verschiedenen Funkti-
onen über viele Jahre hinweg aktiv in der Vorstandschaft 
und dem alltäglichen Vereinsleben tätig. 
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Den Jubilaren wurden die Ehrenurkunde des Rad- und 
Kraftfahrbundes inklusive passender Ehrennadel, sowie 
ein Präsent des Vereins überreicht. 
Ehrenmitglied und ehemaliger Vorstand Peter Hubrich 
beglückwünschte die Geehrten ebenfalls und bedankte 
sich seinerseits nochmals für die langjährige gute Zusam-
menarbeit. 
Grußworte der Stadt wurden vom Ortsvorsteher und lang-
jährigen Vereinsmitglied Thomas Kipp überbracht. Er 
betonte in seiner Ansprache auch, wie wichtig es ist, sich in 
einem Verein einzubringen bzw. am Vereinsleben teilzu-
nehmen. 
Mit einem gemütlichen Zusammensitzen ließ man den 
Abend ausklingen. Hierbei wurden auch viele Ereignisse 
aus den langen Vereinsjahren wieder in Erinnerung 
gerufen. 

www.skiclub-schiltach.de  
  
MTB-Ausfahrten 
Die MTB-Ausfahrten finden in Abhängigkeit vom Wetter 
nach individueller Absprache statt. 
  
Fit durch den Winter 
Dienstag, 24.10.2023 
Der Skiclub Schiltach bietet über die Wintermonate mit 
seinem Programm „Fit durch den Winter“ jeweils diens-
tags von 18:30 bis 19:45 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle 
eine Skigymnastik an. Am Dienstag, 24. Oktober startet 
das Fitnessprogramm. Mit Ausdauer-, Kraft- und Koordi-
nationsübungen sind die Teilnehmer bestens für Skiaus-
fahrten gerüstet und bleiben auch über den Winter fit. Für 
Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei, Nichtmitglieder 
bezahlen 1,50 Euro pro Abend. 
  
Langlaufausfahrt 
02. – 04.02.2024 
Der Skiclub Schiltach lädt vom 2. bis 4. Februar 2024 zu 
einer Langlaufausfahrt in den Bregenzerwald ein. Die 
Übernachtung wird in Lingenau im Gasthaus „Wälderhof“ 
sein. Die Anfahrt erfolgt mit dem privaten Fahrzeug, Fahr-
gemeinschaften sind zu bilden. Die Anmeldung ist an 
w.woehrle@skiclub-schiltach.de zu richten oder erfolgt 
über die Homepage. Anmeldeschluss ist der 15.12.2023. 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive 
Kreisliga B 
SV Oberwolfach III – SpVgg Schiltach II 6:5 
Nach der frühen Führung nach 4 Minuten durch Marvin 
Stegerer musste man binnen 10 Minuten 3 Gegentreffer 
hinnehmen. Erneut Stegerer verkürzte in der 33. Minute, 
doch noch vor der Pause das 4:2. Nach Wiederanpfiff folgte 
in der 54. Minute das 5:2. Doch Simon Bühler und ein 
Eigentor brachte die SVS auf 5:4 heran. In der 85. Minute 
fiel das 6:4 und man kam eine Minute darauf auf 6:5 heran. 
Bis zuetzt warf man alles in die Wagschale, um zumindest 
noch einen Zähler mit nach Hause zu nehmen. Doch es 
reichte am Ende nicht aus.
Tore: Marvin Stegerer (3), Simon Bühler, ET 

Kreisliga A 
SV Oberwolfach II – SpVgg Schiltach I   3:2 
Am Sonntag kam es zum Derby der Kreisliga A Süd 
zwischen dem SV Oberwolfach II und der SpVgg Schil-
tach, bei dem die Gäste sich mit 3:2 geschlagen geben 
musste. 
Nach anfänglichem Abtasten folgte in der 6. Minute nach 
einem Eckball das 1:0 durch Tom Baumann für die Haus-
herren, nach dem Schiltachs Keeper per Faustabwehr 
nicht retten konnte. Die vielen Zuschauer auf dem Sport-
gelände sahen eine ausgeglichene Anfangszeit, bei der 
Schiltach nach und nach die Oberhand bekam. In der 17. 
Minute folgte durch Jan Adler der verdiente Ausgleich, der 
sich über rechts gut durchsetzte und ins kurze Eck voll-
streckte. Beflügelt durch den Treffer Schiltach am Drücker. 
Nach mehreren Halbchancen durch Daniel Schmider, hatte 
Peter Datz die beste Gelegenheit zur Führung, doch er 
vergab diese aus wenigen Metern. In der 27. Minute 
versuchte es Datz mit einem schönen Freistoß. Kurz darauf 
ein schöner Angriff über mehrere Stationen, schließlich 
Schmider auf Adler, der über das Tor köpfte. Von den Gast-
gebern war gut 15 Minuten wenig zu sehen. Aus dem Nichts 
das 2:1 in der 30.Minute durch Felix Rauber, der sich gegen 
vier Mann durchsetzte. Bis zur Pause geschah dann weiter 
wenig. Schiltach konnte in den letzten zehn Minuten nicht 
mehr in den Sechzehner vordringen. So blieb es beim 
knappen 2:1 Vorsprung des SVO. Nach Wiederanpfiff erneut 
ein früher Dämpfer für die Spielvereinigung. Kaum ange-
pfiffen war es erneut Rauber, der den Vorsprung nun auf 
zwei Zähler ausbaute. Doch die Gäste aus dem oberen 
Kinzigtal steckten nicht auf und bewiesen Moral. In der 
60. Minute kam Schmider nach schöner Vorarbeit von Finn 
Harter und Adler aus 5 Metern zum Abschluss. Sein Schuss 
ging wenige Zentimeter am Pfosten vorbei. In der 63. 
Minute eroberte der eingewechselte Simon Bühler den Ball 
im Mittelfeld. Allein aufs Tor zu stürmend wehrte Paul 
Harter im Kasten der Oberwolfacher in letzter Sekunde 
den satten Schuss noch ab. Schiltach fortan weiter mit 
mehr Ballbesitz und mehr Spielanteilen. In der 75. Minute 
steckte Bühler schön auf Adler rechts außen durch, doch 
dieser mit viel Tempo verstolperte den Ball. Im Anschluss 
auch der SVO mit guten Chancen, doch Nils Hinze im 
Kasten war jedes Mal auf der Höhe. In der 79. Minute 
klärte er herauseilend in letzter Minute vor dem Angreifer 
der Heimelf. Schiltach versuchte weiter Chancen zu 
erspielen, war aber am Ende ´beim Anschlusstreffer auf 
Unterstützung der Gastgeber angewiesen. In der 87. Minute 
spielte man in der Abwehr den Ball zu lasch hinten rum, 
Maurice Manegold und Schmider setzten gut nach. 
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Schmider eroberte den Ball und bediente im Zentrum 
Adler. Oberwolfach wirkte platt, kam kaum noch aus der 
eigenen Hälfte und rettete letztlich glücklich die drei 
Zähler über die Zeit. 
Tore: Jan Adler (2) 
  
Vorschau 
(!) Sa 14.10.23, 15.00Uhr, SpVgg Schiltach II – FC Kirn-
bach II 
(!) Sa 14.10.23, 17.00Uhr, SpVgg Schiltach – FC Kirnbach 
Das nächste Derby steht an, die nächste Chance zum ersten 
Heimsieg. Der Aufsteiger hat überraschend gegen den FV 
Dinglingen zuhause gewonnen. Die SpVgg hat die zweit-
meisten Tore der Liga geschossen, leider auch die zweit-
meisten bekommen. Daran gilt es zu arbeiten, möchte man 
auf dem Oktoberfest auf dem Sportgelände auch Grund 
zum Feiern haben. 
  

Willkommen auf dem Oktoberfest „Vor Kuhbach“–  
ab 11Uhr Frühshoppen mit „Specht“ 

  

HEIMSPIEL

SPVGG SCHILTACH : FC KIRNBACH

Oktoberfest

15.00 UHR SCHILTACH 2

17.00 UHR SCHILTACH 1

AB 19 UHR OKTOBERFEST-PARTY MIT DJ ARENA

BIER VOM FASS I FLEISCHKÄSE I WEISSWURST MIT BREZEL

AB 11 UHR LIVE-MUSIK MIT “SPECHT”

14. OKTOBER

S
A

M
S
T
A

G

Jugend  
-Ergebnisse vom Wochenende- 
A-Jugend (Kreisklasse) 
SG Steinach - SG Schiltach  1:1 
Tor: Lauri Harter 
In letzer Minute sicherte Lauri Harter seinem Team einen 
Punkt. Glückwunsch! 
  
C-Jugend (Kreisklasse) 
SG Kaltbrunn – SG Haslach II   10:0 
Tore:  Till Wagner (5), Marvin Bühler, Luis Dieterle, k.A.(2) 
  
D-Jugend (Kreisklasse) 
SG Wolftal II- SpVgg Schiltach   6:1  

E-Jugend (Kreisklasse)  
SV Haslach - SpVgg Schiltach 8:2  
SpVgg Schiltach II Turnier in O´Wolfach  
SC Hofstetten II – SpVgg Schiltach II 3:14 
SpVgg Schiltach II – FV Schutterwald II 12:10 
SpVgg Schiltach – SV Oberwolfach II 12:3 
  
  
-Vorschau- 
A-Jugend (Kreisklasse) 
Fr 13.10.23, 19.00Uhr, SG Elgersweier – SG Schiltach 
Di 17.10.23, 19.00Uhr, SG Schiltach – SG Fischerbach 
C-Jugend (Kreisklasse) 
Sa 14.10.23, 18.00Uhr, FV Dinglingen – SG Kaltbrunn 
D-Jugend (Kreisklasse) 
Mi 11.10.23, 17.45Uhr, SG Unterharmersbach – SpVgg 
Schiltach 
Sa 14.10.23, 14.00Uhr, SpVgg Schiltach – SG Wolfach II 
E-Jugend (Kreisklasse)  
Fr 13.10.23, 18.00Uhr, SpVgg Schiltach – FV Biberach 
Fr 13.10.23, SpVgg Schiltach II Turnier 
17.30Uhr, SpVgg Schiltach II – FV Griesheim II 
17.53Uhr, SpVgg Schiltach II – FC Kirnbach II 
18.16Uhr, SpVgg Schiltach II – FC Fischerbach II 
  
  
Damen 
Bezirksliga-Damen 
Heimspiel Bezirksliga Südbaden 
SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach gegen SG Bohlsbach/
Rammersweier/Weier 2:0 
Samstag Abend hatten wir das zweite Heimspiel in Folge, 
zu Besuch waren die Damen der SG Bohlsbach/Rammers-
weier/Weier. Wir starteten von Anfang an konzentriert ins 
Spiel, wodurch wir immer wieder vor dem gegnerischen 
Tor standen. Das erste Tor ließ 27. Minuten auf sich warten, 
womit Elena Kiefer uns in Führung brachte. In der 32. 
Minute schloss Pia Neef mit einer schönen Flanke zum 2:0 
auf. Auch in die zweite Halbzeit starteten wir gut, ließen 
dann aber etwas nach, wodurch die zweite Hälfte torlos 
blieb. Die drei Punkte haben wir uns mit einer starken 
Teamleistung verdient! 
  
  
-Vorschau- 
Mi 11.10.23, 19.30Uhr, SG ScHoKi – SG Ödsbach/Zusenh-
ofen 
Am Mittwoch geht es direkt weiter im Eschenloch, um 
19:30 Uhr geht es gegen die Damen der SG Ödsbach/
Zusenhofen im dritten Heimspiel in Folge. 
(Das ist das Spiel, welches am Samstag, den 26. September 
abgesagt und auf kommenden Mittwoch verlegt wurde). 
So 15.10.23, 18.00Uhr, SG Oppenau/Nussbach/Tiergarten 
– SG ScHoKi 

AH 
AH-Ausflug 2023 

Der diesjährige Ausflug 
der AH-Familie der 
SpVgg 1926 Schiltach 
e.V. findet am Samstag, 
14. Oktober 2023 statt. 
Abfahrt bei Trio-Reisen 
in Schenkenzell ist um 
7.25 Uhr, 7.30 Uhr 
Bahnhof Schenkenzell, 
7.35 Uhr ab Bushalte-
stelle Hoffeld, 7.40 Uhr 
an der Stadtbrücke 
Schiltach und 7.45 Uhr 
an der unteren Bahn-
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hofsbrücke. Die Fahrt über Rottweil und die Autobahn an 
den Bodensee nach Meersburg. Um 9.25 Uhr findet eine 
Schifffahrt von Meersburg nach Friedrichshafen statt. 
Ankunft in Friedrichshafen gegen 10.30 Uhr und Aufent-
halt bis 11.30 Uhr. Anschließend Weiterfahrt zum Mitta-
gessen bei Max + Moritz. Um 14.00 Uhr Fahrt zum Höch-
sten. Auf 832 m Höhe bietet sich Ihnen ein umfassender 
und reizvoller Ausblick auf den Bodensee und die Gebirgs-
kulisse der Schweiz. Einzigartig ist der schwäbisch-
alemannische Mundartweg mit Promi-Pfad auf ca. 1 km 
Länge. Hier besteht auch die Gelegenheit zum Kaffee-
trinken im Berggasthof „Höchsten“. Nach einem Aufent-
halt auf dem Höchsten ist um 17.00 Uhr die Heimfahrt 
über Pfullendorf vorgesehen - Rückkehr in Schiltach ca. 
19.00 Uhr. 

Weitere AH-Termine: 
Samstag, 04.11.2023, 18 Uhr Schlachtplattenessen auf dem 
„Schwenkenhof“ 
Freitag, 10.11.2023, Abendtreff der AH-Freizeitgruppe mit 
Ziel „Schwarzwaldstube“ in Aichhalden-Eselbach 

Eigene Schlachtplatte am 12.11.2023 „to go“ oder gerne im 
Sportheim  
Am Sonntag 12.11.23 ist es soweit. Die Spvgg. wird wieder, 
durch Wolfgang Bruckner mit seinem bewährten Team, die 
traditionelle Schlachtplatte im Sportheim, aber auch über 
die Straße anbieten. Selbstverständlich mit selbstge-
machtem Sauerkraut und Kartoffelbrei. Für über die 
Straße wird es wieder einen Ausgabeplatz neben dem 
Sportheim geben und ein Zeitfenster zwischen 11 Uhr und 
15 Uhr eingerichtet. Um Wartezeiten zu vermeiden können 
auch Schlachtplatten „to go“ nur unter Voranmeldung 
abgeholt werden. 
  

Anmeldungen für beide Möglichkeiten, im Sportheim oder 
über die Straße, nimmt ab sofort Wolfgang Bruckner unter 
den Telefonnummern 07836/1487, Handy 0178 2358465 
oder per Mail Wolfgangbruckner@web.de entgegen. 

SPD-Ortsverein Schiltach

Melissa Burkhard, Laszlo Takacs und Nico Wöhrle haben 
das Wochenende vom 23-24. September in Freiburg 
verbracht, um sich dort in die Landespolitik der Jusos 

einzubringen. Die Jusos hatten ihre Landesdelegierten-
Konferenz. Die jungen Sozialdemokratinnen und Sozial-
demokraten besprachen tagsüber ihr Programm und ihre 
Forderungen an die Elternpartei. So wurden zum Beispiel 
wichtige Sozial- oder Industriepolitische Themen bespro-
chen, wie die Erhaltung des Industriestandorts Deutsch-
land, oder auch das Verbessern der psychologischen 
Behandlung für Menschen mit Migrationshintergrund. Die 
Teilnehmer wählten auch Ihren Landesvorstand, und 
stellten Fragen an die Gäste, wie z.B. Andreas Stoch den 
SPD Landesvorsitzenden. In der Nacht ließen die Jusos 
allerdings die Korken knallen und feierten teilweise bis 
spät in die Nacht eine dicke Party. So kam es, daß ein paar 
Jusos am nächsten Morgen nur mit 2 Stunden Schlaf da 
standen. Am Sonntag begann dann um 9 Uhr der zweite 
Teil der LDK. Dort wurden mehrere Anträge beschlossen, 
Reden gehalten und die Delegierten für den Juso Bundes-
kongress gewählt, für den Melissa Burkhard zur Ersatzde-
legierten gewählt wurde. Alles in allem wieder eine gute 
Erfahrung, und wir freuen uns auf nächstes Jahr! 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Tischtennis Bezirk oberer Neckar Kreisklasse (4er) 
TTC Schiltach II VFB Sigmarswangen II 6:1 
SpVgg Dürrenmettstetten II TTC Schiltach II 2:6 
TTC Schiltach II TTC Aichhalden II 6:0 
  
Einen Auftakt nach Maß hatten die Spieler der zweiten 
Tischtennismannschaft des TTC Schiltach. 
Simon Harter, Bernhard Faisst, Fritz Schmidlin, Tiberiu 
Varga gewannen das Auftaktspiel gegen Sigmarswangen 
deutlich mit 6:1. 
In Dürrenmettstetten ging es knapper zu. Uwe Janouch, 
Fritz Schmidlin, Tiberiu Varga und Michael Seidel lösten 
auch diese Aufgabe mit einem 6:2 Sie. 
Gegen den TTC Aichhalden II gab es einen Krachersieg mit 
6:0 Punkten. Simon Harter, Bernhard Faisst, Elias 
Mosmann und Fritz Schmidlin gewannen alle Spiele mit 
3:0 Sätzen zum 6:0. Bei einem Satzverhältnis von 18:0 für 
Schiltach konnte schon nach 45 Minuten die Siegesfeier 
beginnen. 

Ortsverein Schiltach
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Tischtennis Bezirk Oberer Neckar, 
  
Kreisliga A1 
TTC Schiltach:TTC Seedorf 9:3 
  
In einem spannenden Spiel gewann der TTC Schiltach 
nach zweieinhalb Stunden Spieldauer mit 9:3 gegen den 
TTC Seedorf. 
Fünfmal musste der fünfte Satz die Entscheidung bringen 
und jedes Mal hatte Schiltach die Nase vorn. 
Die Punkte für Schiltach erzielten: Die Doppel Titze/
Jarczyk und Mosmann/Harter (je 1 Sieg). 
In den Einzeln gewann Heiko Titze beide Spiele im fünften 
Satz und Frank Scherber machte es genauso spannend, ehe 
auch er zweimal mit 3:2 gewann. Uwe Janouch, Simon 
Harter und Dennie Jarczyk waren je einmal erfolgreich. 
Somit hat die verjüngte Mannschaft aus Schiltach die 
ersten Punkte in der Kreisliga A1 eingefahren. 

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

Trachtengruppe Lehengericht e.V.
Trachtengruppe beim Erntedankfest

Die evangelische Kirchengemeinde Schiltach feierte das 
Erntedankfest am Sonntag mit einem Festgottesdienst in 
der Stadtkirche. Pfarrer Markus Luy zog zu Beginn 
zusammen mit der Trachtengruppe Lehengericht zum 
Klang der Trachtenkapelle in die Stadtkirche ein. Ein reich 
bestücktes Kreuz mit Erntegaben war zudem von Mitglie-
dern der Trachtengruppe gestaltet worden. 

Foto: Buzzi
 

www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 

Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
Dieser Kurs findet im Fitnessraum der Sporthalle Schil-
tach / Schenkenzell statt 

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Im Sommer gibt es wechselnde Startpunkte und Aktivi-
täten. Info unter Tel. 01704446257 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 12.10.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Fr., 13.10.2023:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Sa., 14.10.2023:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
So., 15.10.2023:  Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mo., 16.10.2023:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
Di., 17.10.2023:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mi. 18.10.2023:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 13. Oktober 
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung geschlossen. 
  
Sonntag, 15. Oktober 
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung geschlossen. 
  
Montag, 16. Oktober 
Singen tut gut 
Die erste Veranstaltung von „Singen tut gut“ war gleich 
ein großer Erfolg. Zwanzig Singbegeisterte kamen in den 
Treffpunkt und sangen sich mit Leiter Andreas Müller 
quer durch das Liederbuch. Immer entsprechend der 
Jahreszeit werden die Lieder ausgesucht. „Singen tut gut“ 
findet monatlich immer am dritten Montag statt. Das 
nächste „Singen tut gut“ ist am Montag, 16. Oktober ab 14 
Uhr in der Treffpunkt – Stube. Herzlich willkommen sind 
alle, die Freude am Singen haben. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig – wer dabei sein mag kann einfach vorbei-
kommen, dazusitzen und mitsingen. 
  
Mittwoch, 18. Oktober 
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung geschlossen. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen.   
Stricktreff freut sich über Verstärkung 
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden Sie 
im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. Jeden 
ersten und dritten Mittwoch im Monat trifft sich ab 15 Uhr 
ein Stricktreff in der Treffpunkt – Stube. Das nächste 
Treffen findet am 18. Oktober statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in gemüt-
licher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Der 
Stricktreff freut sich über Verstärkung. Stricknadeln und 
Wolle bitte selber mitbringen. 
  
VORSCHAU: 
  
Kasperle kommt nach Schiltach mit dem Stück »Das 
Gespensterschloss«. Aufführungen: Freitag, 20. Oktober 
und Samstag, 21. Oktober, 15 Uhr 
Kasper und Seppel erhalten von ihrer Freundin Prinzessin 
Leila ein Einladung ins Schloss. Leila will eine „Geburts-
tags – Halloween – Party“ feiern. Das wir spannend und 
gruselig. Doch Gretel wurde nicht eingeladen. Warum nur? 
Und gibt es Gespenster im Schloss? Antworten auf diese 
Fragen, gibt es für die Zuschauer bei den Aufführungen am 
Freitag, 20. Oktober und Samstag, 21. Oktober, jeweils um 
15 Uhr. Die Veranstaltung wird von der Volkshochschule 
präsentiert und kostet keinen Eintritt. Kas perle freut sich 
allerdings über eine Spende. Hinter der Theaterkulisse 
stecken ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Treffpunkts. 
Sie haben das Stück passend umgeschrieben, Kulissen 
gebaut und viel geübt. Die Vorstellungen finden ohne 
Bewirtung statt. 
Nachfolger/innen gesucht: 
Das bisherige Team ist seit über 25 Jahren aktiv und wird 
am Samstag seine letzte Aufführung darbieten. Der Treff-

punkt sucht Nachfolger / innen, die Freude am Kasperle-
theater haben und einmal im Jahr ein Theaterstück zur 
Aufführung bringen möchten. Die Ausstattung ist komplett 
im Treffpunkt vorhanden, nur Kulissen müssen je nach 
Stück manchmal ergänzt werden. Interessierte können 
sich gerne im Treffpunkt – Büro unter Tel. 9393-41 oder per 
Email, treffpunkt@stadt-schiltach.de melden. 

Bilderbuchkino im

Bilderbücher ganz GROSS 
Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen plus Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 25. Oktober 
von 16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch „Ein Buch für Bruno“ von Niko-
laus Heidelbach. Mit viel Witz und großartigen Bildern 
erzählt der Meister der Inszenierung von Ulla Herz und 
Bruno Würfel und ihrem großen gemeinsamen Abenteuer, 
das in der Bibliothek beginnt. Ein Lieblingsbilderbuch - 
spannend, kurios, großartig. Dabei werden die Bilder groß 
auf Leinwand gezeigt, so dass alle Kinder den besten Blick 
darauf haben. 
Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch eine kleine Bastel-
arbeit für alle Teilnehmer/innen. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen viele schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes 
Alter in den Regalen. Die Kinder können gerne nach 
Herzenslust schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) 
ausleihen! 

Volkshochschule

Vortrag: ganz.schön.alt 
Unter dem Titel „ganz.schön.alt“ referiert Johann-Chri-
stoph Wulfmeier vom Landesamt für Denkmalpflege über 
aktuelle archäologische Ausgrabungen und Funde im 
Landkreis Rottweil. Verschiedene Grabungen in Rottweil 
selbst erbrachten in den letzten Jahren spannende neue 
Erkenntnisse über die römische und mittelalterliche 
Besiedlung der Stadt. Weiterhin werden an diesem Abend 
natürlich auch die archäologischen „Hotspots“ des Kreises, 
wie z. B. Schramberg-Waldmössingen und der bekannte 
Tempelbezirk „Brandsteig“ in Aichhalden-Rötenberg bzw. 
Schenkenzell, wieder ein Thema sein. Die Funde zahl-
reicher Begehungen der letzten Jahre zeigen, dass die 
Örtlichkeit am Brandsteig nicht erst in römischer Zeit, 
sondern schon im Mesolithikum, also vor ca. 12.000 Jahren, 
häufig aufgesucht wurde. 
Möglicherweise vor 200.000 Jahren wurde ein Schaber aus 
Feuerstein hergestellt, der auf einem Feld in der Nähe 
Rottweils aufgelesen wurde. Dieser bislang älteste archäo-
logische Fund im Landkreis ist nun wirklich „ganz.schön.
alt“! 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 20. Oktober um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. Es sind noch Plätze frei. 
Kurzentschlossene können die Veranstaltung noch besu-
chen. Der Eintritt beträgt 4,- € an der Abendkasse. 
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Mehrfarbiger Linolschnitt, Holzschnitt – Die Technik des 
Hochdrucks 
Mit Hilfestellung und Anleitung können Sie Ihre eigenen 
Ideen umsetzen und realisieren. Sie lernen die Eigen-
schaften und den Umgang mit Werkzeug und Material 
kennen. Sie arbeiten an Druckplatten bis zu einer Größe 
von DIN A4, so dass ein Druck in Größe DIN A3 entstehen 
wird. Grundkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte mitbringen: Arbeitsschürze und Skizzenpapier zum 
Zeichnen und Entwerfen. 
Materialkosten (€ 10,- – € 15,- je nach Größe und Verbrauch) 
sind an den Kursleiter Klaus Wickersheimer zu zahlen. 
Am Samstag, 21. Oktober von 9 – 13 Uhr im Werkraum der 
Grundschule, Schenkenzellerstraße 166 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 14. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 14. Oktober möglich. Die Kursgebühr 
beträgt 17,- €. 
  
  
Vortrag: Kann gesunde Kost das Krebsrisiko senken? 
Der Zusammenhang zwischen der Ernährung und Krebser-
krankungen ist wissenschaftlich bewiesen, dennoch gibt es 
in der Öffentlichkeit immer wieder kontroverse Diskussi-
onen, was denn die richtige Ernährung sei. Dies gilt insbe-
sondere im Hinblick auf die Prävention von Krebs. Kann 
uns eine vollwertige Ernährung vor Krebserkrankungen 
schützen? Welche Lebensmittel senken das Krebsrisiko 
und welche erhöhen es? Diese und andere Fragen zur Rolle 
der Ernährung in der Krebsprävention werden im Vortrag 
von Silke Heizmann beantwortet. 
Am Mittwoch, 25. Oktober um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 18. Oktober. Der Eintritt beträgt 
4,- € an der Abendkasse. 
  
  
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Montag – 
Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), 
Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.  

Silke Heizmann, Dipl. Oecotrophologin

Kann gesunde Kost das
Krebsrisiko senken?

Mittwoch, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle,

Vor Ebersbach 2, Schiltach
Eintritt: 4,- €

Um Anmeldung wird gebeten bis 18. Oktober
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 

Liebe Leser und Leserinnen, 

In diesen Wochen ist in den Weinregionen Hochbetrieb. Die 
Trauben werden geerntet, gepresst und vergoren. Und auf 
den Weinfesten wird mit dem neuen Wein angestoßen. 
Und Jesus sagt: Richtig so. Habt die Reben und vor allem 
den Weinstock im Blick. Und lasst euch durch ihn an mich 
erinnern. Denn: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. 
Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; 
denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“ (Joh 15,5) 
In diesen Wochen ist in den Weinregionen Hochbetrieb. 
Doch das Eigentliche ist schon vorher passiert: Das 
Wachsen und Reifen der Trauben. Die Trauben sind 
gewachsen und gereift, weil der Weinstock sie gut versorgt 
hat und weil der Weinstock selbst von Sonne, Regen und 
Nährstoffen sowie der liebevollen Pflege des Weingärtners 
gut versorgt wurde. 
Jesus sagt: „Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater 
der Weingärtner.“ (Joh 15,1) Das ist das Eigentliche, das 
Wichtigste. Auch wenn die Trauben geerntet werden und 
Leerstellen hinterlassen, der Weinstock bleibt und wird 
wieder neue Früchte hervorbringen. Auch wenn in unserer 
Gemeinde eine Stelle frei wird, wenn ich im November die 
Stelle wechsle und als Bezirksjugendreferentin tätig 
werde: das Eigentliche bleibt: Jesus Christus, der Wein-
stock. Und das Feld wird auch deshalb nicht brach liegen, 
weil viele wunderbare, engagierte Menschen da sind, die 
dank ihres wertvollen Dienstes dafür sorgen, dass viele 
Angebote für Kinder- und Jugendliche auch in der Vakanz-
zeit aufrechterhalten werden können. Und dort, wo eine 
Lücke entsteht, kann dann etwas neues Wachsen, wenn 
wieder ein/e Diakon/in hier ist.  
In diesen Wochen ist in den Weinregionen Hochbetrieb und 
auch hier bei uns ist einiges los. Jesus sorgt für Ruhe in und 
trotz all dem. Er sagt: „Bleibt in mir und ich in euch.“ (Joh 
15,4). Denn er ist die Kraftquelle und Konstante. Er 
verbindet und stiftet Zukunft. Ein Bleiben in Jesus Chri-
stus bedeutet dabei nicht, dass alles so bleibt wie es war. 
Sondern ein Bleiben in Jesus Christus heißt, mit ihm unter-
wegs zu sein, wach hörend auf sein Wort, und mit ihm 
Veränderungen zu gestalten. 
Gott stärke uns für den Weg, der vor uns liegt. 
  
Ihre Diakonin Susanne Bühler 
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Donnerstag, 12.10.2023 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 

Freitag, 13.10.2023 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus 
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Rahmen des Bläser-

wochenendes 
20.30 Uhr JuMix/Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 14.10.2023 
14.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Rahmen des Bläser-

wochenendes  
  
Sonntag, 15.10.2023 – 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach zum Abschluss des 

Bläserwochenendes; mit Pfarrer Markus Luy, 
Frieder Reich und dem Posaunenchor; gleich-
zeitig Kindergottesdienst; ZOOM-Übertra-
gung 

Ab 11 Uhr  Kuchenverkauf durch den Förderverein/
Marktstand Weltladen 

14 und 
16 Uhr    „Musik zur Marktzeit“ mit KMD Hermann 

Feist an der Heintz-Orgel/Stadtkirche 
  
Dienstag, 17.10.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
19.00 Uhr  Hauskreis der jungen Leute/Kontakt Emanuel 

Hauer Tel. 015902345236 
  
Mittwoch, 18.10.2023 
14.45 Uhr  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-

Haus 
17.30 Uhr  Laternenumzug des Kindergartens Zachäus/

Treffpunkt Gottlob-Freithaler-Haus 

Vorschau 
Samstag, 21.10.2023 
10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grund-

schulkinder/Martin-Luther-Haus 

Sonntag, 22.10.2023 – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst PLUS in Schiltach; mit Prädi-

kant Gerhard Bühler; gleichzeitig Kindergot-
tesdienst; ZOOM-Übertragung 

15.00 Uhr  Open house – der Gemeindetreff am Sonntag-
nachmittag/Martin-Luther-Haus 

Gemeindeversammlung: Große Veränderungen schaffen 
Raum für Neues 
Die gut besuchte Gemeindeversammlung zeigt unter der 
Moderation vom Vorsitzenden Michael Pflüger weitrei-
chende Veränderungen, Sorgen und Nöte, aber auch 
Chancen und neue Wege. Insbesondere waren die perso-
nellen Änderungen mit dem Weggang von Pfarrer Markus 
Luy und der Gemeindediakonin Susanne Bühler ein 
wesentlicher Punkt der Versammlung. Markus Luy gab 
bekannt, dass die Kirchengemeinderäte in Wolfach und 
Kirnbach dem Besetzungsvorschlag der Landeskirche 
zugestimmt hätten und er somit in diese Pfarrgemeinde 
wechseln werde. „Ich sehe diesen Wechsel nicht als 
Abbruch“ sagte der Pfarrer, sondern als Chance im Koope-
rationsraum „Oberes Kinzigtal“ miteinander zusammen-
zuarbeiten. Der Wechsel würde in der ersten Jahreshälfte 
2024 stattfinden, wobei der Unterricht in der Schiltacher 
Grundschule noch bis zum Schuljahresende weiterlaufen 
würde. 
  
Aus der Gemeindeversammlung wurden Sorgen und auch 
Ängste geäußert, die mit einer langen Vakanz der Pfarr-
stelle verbunden seien. Pfarrer Luy versuchte zu beru-
higen, dass Kollegen des Bezirks bei der Übernahme der 
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Kasualien wie Taufe, Konfirmation, Trauungen oder Beer-
digungen mithelfen würden und in der Gemeinde hervor-
ragende Prädikanten sowie die in Schiltach bekannte 
Dekanin i.R. Marlene Schwöbel-Hug ebenfalls zur Verfü-
gung stünden. Die Pfarrstelle in Schiltach sei aufgrund der 
Vielfalt an Gruppen und engagierten Ehrenamtlichen sehr 
attraktiv, man müsse nicht erst etwas aufbauen, es sei 
vieles vorhanden und auch die politischen Gemeinden 
Schiltach und Schenkenzell würden die Kirchengemeinde 
unterstützen. 
  
Die Gemeindediakonin Susanne Bühler gab ebenfalls 
bekannt, dass sie zum ersten November diesen Jahres das 
Amt der Bezirksjugendreferentin in der Region Ortenau in 
Offenburg antreten werde und damit die Stelle in Schil-
tach frei würde. Die Verabschiedung sei im Gottesdienst 
am Reformationssonntag am 29. Oktober. Die Arbeit mit 
den Konfirmanden wird sie jedoch bis Mai nächsten Jahres 
fortsetzen. Die Stelle in Schiltach solle als 100%-Stelle 
neu ausgeschrieben werden. Sie freue sich darauf, auf 
übergeordneter Stelle über den Kirchturm hinaus zu 
denken, ihre Erfahrungen dort einzubringen und somit 
dem ganzen Bezirk zu dienen. Die Herausforderungen 
würden sein, wie man Kooperationen bilden und Aufgaben 
bündeln könne. 
  
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderates Ursula Buzzi 
zeigte anhand statistischer Daten, dass seit der Fusion der 
Kirchengemeinden Schiltach und Schenkenzell im Jahr 
2013 mit damals 2350 Gemeindegliedern heute noch 1752 
und prognostiziert bis zum Jahr 2036 noch 1484 Personen 
der Kirchengemeinde angehören würden. Ein Rückgang 
von fast 37% in dann etwas mehr als 30 Jahren. Diese 
Abgänge in allen Kirchengemeinden und die damit 
verbundenen Einnahmerückgänge haben die Landes-
kirche dazu veranlasst, notwendige kostensenkende und 
strukturelle Maßnahmen zu ergreifen. Ein erster Schritt 
sei dabei die Bildung von sogenannten Kooperations-
räumen, in denen durch eine verstärkte Zusammenarbeit 
der kirchlichen Akteure Synergien genutzt werden sollten. 
Die Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell würde 
schon zum neuen Jahr mit den Kirchengemeinden in Horn-
berg, Gutach und Hausach, Kirnbach und Wolfach zu 
einem Kooperationsraum zusammengelegt. Die Zusam-
menarbeit sei nach Aussage von Pfarrer Luy zu stärken, 
indem hauptamtliche und abgeordnete der Kirchenge-
meinderäte sich regelmäßig treffen würden und die 
Aufgaben entsprechend den Stärken der einzelnen beteili-
gten Gemeinden und Personen aufteilen würden. Dieser 
Austausch, sagte Luy, könne auch die Gemeinden stärken 
und Spaß machen. Es bliebe zwar dabei, dass den 
Gemeinden jeweils ein Pfarrer zugewiesen werde, aller-
dings wurde von Ursula Buzzi auch mitgeteilt, dass im 
Kooperationsraum „Obere Täler“ bis 2036 von vier Pfarr-
stellen auf drei und von zwei Diakonenstellen auf eine 
Stelle eine Kürzung erfolge. 
  
Auch bei den Zuschüssen der Landeskirche für die 
Gebäude der Kirche sei mit Kürzungen zu rechnen. So 
werden die Kirchengebäude in drei Kategorien eingeteilt: 
grün bedeutet, dass die Landeskirche weiterhin finanziell 
den Erhalt unterstütze; gelb, dass die Kategorisierung 
noch offenbleibt und rot, dass die Landeskirche aus der 
Finanzierung bei baulichen Investitionen aussteige. Für 
die Kirchengemeinde Schiltach und Schenkenzell wurde 
die Schiltacher Kirche auf grün, das neuerbaute Martin-
Luther-Haus auf gelb und die Kirche in Schenkenzell auf 
rot gesetzt. Dabei stellte sich insbesondere für die anwe-
senden Gemeindeglieder aus Schenkenzell die Frage, wie 
es mit ihrer Kirche in Schenkenzell weiterginge. Michael 
Pflüger verwies dabei auf eine gesonderte Sitzung, um 
dieses Thema zu beraten, da es den Rahmen der Gemeinde-
versammlung übersteigen würde. Es wurde jedoch deut-

lich, dass sich bereits ein Kreis an Bürgern gebildet hat, 
der ein Interesse am Erhalt der Kirche habe. Falls dieser 
Kreis mit Ideen und finanziellen Mitteln den Erhalt sichern 
könne, dann wäre das eine großartige Sache, fügte Pfarrer 
Luy hinzu. 
  
In einem letzten Punkt der Gemeindeversammlung wurde 
die sogenannte „Winterkirche“ thematisiert. Aufgrund der 
hohen Heizkosten in der Schiltacher Kirche wird der 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus oder in der Schen-
kenzeller Kirche stattfinden, jedoch an einem Sonntag 
nicht an beiden Orten. Für die Kirchenmusik stünden der 
Posaunenchor, die „Bänd“ und weitere Kirchenmusiker 
zur Verfügung. Es seien jedoch noch einige freie Plätze für 
die Kirchenmusik zu den Gottesdiensten verfügbar, was 
auch Raum für Entfaltungen biete, so der Pfarrer. Für den 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus begrüßte die 
Gemeindeversammlung die Anschaffung eines Klaviers, 
wobei die Frage zu klären sei, wer dieses dann bespiele. 
  
Aus der Gemeinde wurde nachgefragt, wie es zukünftig 
mit der Ökumene stehen würde, wo der Fokus auf das 
ökumenische Miteinander liegen würde. Pfarrer Luy 
meinte dazu, dass die Ökumene von den Beziehungen lebe, 
wenn diese stimmen würde, dann sei vieles möglich. 
Abschließend dankte der Vorsitzende der Gemeindever-
sammlung der Vorsitzenden des Kirchengemeinderates 
Ursula Buzzi, dem Pfarrer Markus Luy und der Gemeinde-
diakonin Susanne Bühler sowie den anwesenden Gemein-
degliedern für ihre Mitwirkung und ihr Interesse an der 
Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell. 
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Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Samstag, 14. Oktober 2023 
10.30 Uhr Aufbau für Erntedank-Gottesdienst 
  
Sonntag, 15. Oktober 2023 
17.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst  mit Dirk Garthe 
   „Danken macht Freude!“ (Apg. 16,23-40) 
  
Mittwoch, 18. Oktober 2023 
17.30 Uhr Gebet 
  
Kalender & Losungen für 2024 
Ab sofort bieten wir wieder Losungen, Kalender und 
Andachtsbücher für das kommende Jahr 2024 an. Zum 
Beispiel Losungen Groß- und Normaldruck oder für junge 
Leute, Neukirchner Kalender in verschiedenen Ausgaben, 
Leben ist mehr... 
Gerne sind wir für vor und nach unseren Veranstaltungen 
für Sie da und freuen und auf Ihren Besuch. 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Gottesdienste vom 14.10. bis 22.10.2023 
  
Samstag, 14. Oktober  
11.00 Uhr    Allerheiligen:  Tauffeier für Ella Marie 

und Jule Sophie Afflisio 
18.30 Uhr   Allerheiligen: Hl. Messe 
    (im Ged. an Lorenz 

Schmider u. verst. Angeh.) 
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe 
  
Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis  
  8.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
11.00 Uhr    St. Ulrich:  Tauffeier für Lio di 

Caprio 
11.45 Uhr    St. Laurentius:  Tauffeier für Jakob Heiz-

mann 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr    St. Ulrich: Holy Presence 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe auf Portugie-

sisch 
19.00 Uhr    St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Montag, 16. Oktober  
18.30 Uhr    St. Jakob: Hl. Messe 
  
Dienstag, 17. Oktober – Hl. Ignatius von Antiochien 
 7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
17.45 Uhr   St. Ulrich: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr    St. Ulrich: Hl. Messe 
    (im Ged.an Albrecht 

Mäntele u. verst. Angeh.) 
  St. Marien: Heilige Messe entfällt! 
18.30 Uhr    St. Cyriak: Rosenkranzgebet 
  
Mittwoch, 18. Oktober – Hl. Lukas 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
 9.00 Uhr St. Laurentius: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr    Kaltbrunn:  Rosenkranzgebet in der 

Friedhofskapelle 
18.30 Uhr    Kaltbrunn:  Hl. Messe in der Fried-

hofskapelle 
    (im Ged. an Verst. d. Fam. 

Matt u. Kopf / Magdalena 
Schmid u. verst. Angeh.) 

18.30 Uhr Staigfelsenkapelle:  Marienandacht (Ober-
wolfach) 

18.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille 
Anbetung bis 19.30 Uhr 

  
Donnerstag, 19. Oktober  
14.30 Uhr    St. Marien  Hl. Messe mit den Seni-

oren 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
    (um die Fürsprache der 

sel. Luitgard) 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 

  
Freitag, 20. Oktober 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
15.00 Uhr    St. Cyriak: Rosenkranzandacht 
16.00 Uhr    St. Luitgard:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier zum 
Patrozinium (Ober-
wolfach) 

18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 21 Oktober – Hl. Ursula und Gefährtinnen, 
Märtyrinnen in Köln  
18.30 Uhr    St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  
Sonntag, 22. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 
 9.00 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe anl. 30-jähriger 

Partnerschaft mit 
La-Tranche-sur-Mer 

10.30 Uhr    Allerheiligen:  Tauffeier für Ida Hauer 
und Janis Weispfennig 

10.30 Uhr    St. Johannes B.:  Hl. Messe zum Kirch-
weihfest mit 30-jährigem 
Kindergarten-Jubiläum 

10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
    (im Klostergebäude – 

Eingang bei der Linde) 
19.00 Uhr    St. Roman: Rosenkranzgebet 
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Termine und Hinweise: 
Schiltach St. Johannes B.: 
Dienstag, 17.10.2023
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
Kontakt: Susanne Bühler, Tel. 0151-41690174  

Kirchweih – und Pfarrfest in Schiltach mit 30-jährigem 
Jubiläum des Kindergartens St. Martin 
Am Sonntag, 22.10.2023 findet in Schiltach in der Kirche 
St. Johannes B. das Kirchweih- und Pfarrfest mit 
30-jährigem Jubiläum des Kindergartens St. Martin statt. 
Der festliche Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Danach 
sind alle eingeladen, im Pfarrsaal St. Johannes zusammen 
zu feiern, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich 
vom Gemeindeteam Schiltach verwöhnen zu lassen. Die 
Kindergartenkinder werden gegen 12.30 Uhr auftreten – 
und ab 14.00 Uhr hält der Kindergarten St. Martin seine 
Türen für Sie offen. 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 16.10.2023 
9.30 Uhr Krabbelgruppe – 
Kontakt: Mara Harter: 0160-94869115 

Wittichen Allerheiligen: 
Die Selige Luitgard kann uns auch für heute vieles sagen 
In der Klosterkirche Allerheiligen in Wittichen wurde am 
Sonntag, 8. Oktober das Luitgardfest gefeiert. Im feier-
lichen Gottesdienst am Morgen, betrachtete der Festpre-
diger Pfr. Falk die Biografie der Seligen Luitgard und 
leitete davon ab, was sie uns auch heute noch zu sagen hat: 
„Gib Gott einen Platz in deinem Haus“ war ein Fazit aus 
dieser Betrachtung. Der Kirchenchor Schiltach/Schenken-
zell begleitete den Gottesdienst und auch Sänger aus 
Wittichen, Vortal und Kaltbrunn waren dabei. Die Minist-
ranten aus Wittichen, Schenkenzell und Schiltach mini-
strierten gemeinsam. Pfarrer Rümmele gestaltete die 
Andacht am Nachmittag und in der anschließenden Sakra-
ments- und Reliquienprozession durch den Ort, trugen 
auch in diesem Jahr eine Abordnung der Pfadfinder die 
Luitgardreliquie. Die Prozession wurde durch den Musik-
verein Schenkenzell begleitet. Im Klostersaal wurde vom 
Gemeindeteam Wittichen Mittagstisch und ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet mit Kaffee angeboten. Den ganzen Tag 
über kam es zu vielen schönen und interessanten Begeg-
nungen und Gesprächen. Auch das Klostermuseum war an 
diesem Tag geöffnet. 

Bild: von privat 

Herzlichen Dank 
Wir schauen auf ein sehr schönes Luitgardfest 2023 zurück, 
dafür wollen wir allen Beteiligten DANKE sagen. 
Danke für die Zelebranten, Ministranten und Pilger aus 
Nah und Fern, die mit uns das Luitgardfest gefeiert haben. 
Danke allen, die gekommen sind und bei der Gestaltung 

des Gottesdienstes, der Andacht und Prozession mitge-
wirkt haben. Neben den vielen einzelnen Personen danken 
wir für die Teilnahme des Kirchenchores im Gottesdienst, 
bei der Prozession dem Musikverein Schenkenzell für die 
musikalische Begleitung und den Pfadfindern für das 
Tragen der Luitgard Reliquie. 
Danke allen, die für das leibliche Wohl im Klostersaal 
gesorgt haben, mit tatkräftigem Einsatz beim Bedienen, in 
der Küche, an der Kuchen- und Getränketheke und bei 
den Vor- und Nachbereitungen. 
Danke allen, die Kuchen und vieles andere vorbereitet und 
gespendet haben. Es waren wieder viele helfende Hände 
im Einsatz. Ein herzliches Vergelt’s Gott für die Beteili-
gung an diesem schönen Tag,
sagt das Gemeindeteam Wittichen 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Erstkommunion 2024 in unserer SE Kloster Wittichen / 
Einladung zum Elternabend  
Die Einladungen für die Erstkommunion 2024 in unserer 
Seelsorgeeinheiten wurden vom Pfarrbüro bereits per Post 
versandt. 
Der Präsenz-Elternabend ist am 24.10.2023 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Laurentius in Wolfach. 
Der Online-Elternabend ist am 26.10.2023 um 19.30 Uhr.  
Wer am Online-Elternabend teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bis zum 20.10.2023 per Mail bei Pastoralrefe-
rentin Lioba Jörg (l.joerg@kath-wolfach.de). Der Zugangs-
link zur Videokonferenz wird dann zugeschickt. 
Alle Eltern, die noch keine Einladung erhalten haben, 
deren Kinder aber im nächsten Jahr zur Erstkommunion 
gehen sollen, erhalten die Anmeldeunterlagen über das 
Pfarrbüro. Bitte im Pfarrbüro Schiltach Tel. 07836-96853, 
pfarramt@kath-kloster-wittichen.de melden. 

Herzliche Einladung zum Holy-Presence-Gottesdienst 

Herzliche Einladung

Hast du schon gehört? Warst du schon dabei?
Lass dich überraschen und komm mit zum

etwas anderen Gottesdienst

Am Sonntag, 15. Oktober 2023 um 18 Uhr
in der katholischen Kirche Schenkenzell

Ich werde dich segnen
und du sollst ein Segen sein

Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen Atmosphäre
mit Lobpreisliedern, Bibeltexten, Betrachtungen und besinnlichen Gebeten.

Wir freuen uns auf dich!
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In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 

Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Kindergarten
St. Martin

JAHRE

10:30 Uhr
Gottesdienst

in der katholischen
Pfarrkirche

St. Johannes B.
in Schiltach

ab 14 Uhr

Tag der offenen Tür
im Kindergarten St. Martin

Ende 16 Uhr

Mittagstisch im
Pfarrsaal

St. Johannes

mit Auftitt der
Kindergartenkinder
gegen 12:30 Uhr

Waffeln

Buttons

zum selbst
gestalten

Tombola

22. Oktober
2023

Glitzer-
tattoos

Sonstiges

Stellenausschreibung 

Abwasserverband Oberes Kinzigtal
Schiltach

Der Abwasserverband Oberes Kinzigtal mit den Mitgliedsgemeinden Schiltach und Schen-
kenzell im Schwarzwald betreibt in Vorderlehengericht eine Verbandskläranlage mit Haupt-
sammler und Regenüberlaufbecken.

Der Abwasserverband sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachkraft für Abwassertechnik, Abwassermeister/in,
oder Fachkraft mit ähnlicher handwerklicher Ausbildung (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Bereiche:

 Betrieb, Kontrolle, Instandhaltung und Steuerung der Verbandskläranlage und ab-
wassertechnischen Anlagen (15.000 EGW),

 Betrieb der Kläranlagen Wittichen und Kaltbrunn (200 und 150 EGW)
 Überwachung und Kontrolle des Hauptsammlers und Regenüberlaufbeckens
 Überwachung und Kontrolle von Pumpstationen
 Unterhaltung und Pflege der Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik
oder geprüfte/r Abwassermeister/in, möglichst mit Berufserfahrung. Eine Ausbildung in ähnli-
chen handwerklichen Berufen (z.B. Elektroinstallateur, Schlosser, Sanitär- und Heizungsin-
stallateur) mit der Bereitschaft zur Fortbildung in der Abwassertechnik kommt ebenfalls in
Frage.

Der Führerschein Klasse B ist erforderlich. Fortbildungsmaßnahmen werden unterstützt.

Bei entsprechender Qualifikation ist mittelfristig die Übernahme der Betriebsleitung möglich.

Die Tätigkeit erfordert außerdem Teamfähigkeit, körperliche Belastbarkeit, technische Fähig-
keiten, EDV-Kenntnisse, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität und selbstständiges Arbei-
ten. Es fallen auch Einsatzzeiten außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und Rufbereitschaften
an.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Eine Teilzeitbeschäftigung ist ebenfalls
möglich. Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen
Dienstes (TVöD). Wir bieten eine vielseitige und interessante Aufgabe in einem motivierten
Team und mit moderner technischer Ausstattung.

Ihre Fragen können Sie gerne an Herrn Roland Grießhaber (Verbandstechniker), Tel.
07836/58-31, E-Mail griesshaber@stadt-schiltach.de oder an Herrn Herbert Seckinger (Ver-
bandsrechner), Tel. 07836/58-20, E-Mail seckinger@stadt-schiltach.de richten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spä-
testens 24.11.2023 an den Abwasserverband Oberes Kinzigtal, Marktplatz 6, 77761
Schiltach. Anhänge bei E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.

Sammelstelle für Problemstoffe und Elektrogeräte  
am 13. und 20. Oktober geschlossen 

Wegen umfangreicher Straßenbauarbeiten ist die statio-
näre Sammelstelle für Problemstoffe und Elektrogeräte 
beim Zwischenlager der Fa. ALBA in Dunningen 
(Emil-Maier-Str. 9) derzeit nicht oder nur eingeschränkt 
anfahrbar. Am Freitag, den 13. Oktober und Freitag, den 
20. Oktoberist die Sammelstelle daher geschlossen.  
 
Fachtagung für Urlaubshöfe - „Nachhaltigkeit als 
Zukunftschance für den Landtourismus  (online + Präsenz) 

Nachhaltiger Tourismus ist gefragter denn je. Für den Feri-
enhof ist Nachhaltigkeit inzwischen ein zusätzliches 
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Qualitätszeichen. Um in Zukunft wettbewerbsfähig zu 
bleiben, gilt es Chancen und Möglichkeiten einer nachhal-
tigen Ausrichtung im Ferienbetrieb und auf dem Hof anzu-
gehen und auszubauen. Die Unteren Landwirtschaftsbe-
hörden/Landwirtschaftsämter des Regierungsbezirk Frei-
burg laden zur zweitägigen Fachtagung mit Exkursion ein.

Termine:
Fachvorträge und Impulse – online:  Donnerstag, 16. 
November 2023, 13:30 — 17:00 Uhr
Fachexkursion zu zwei Ferienhöfen mit nachhaltigen 
Ideen und Konzepten:
Dienstag, 21. November 2023, 
10:00 – 16:00 Uhr, Bodenseekreis
Mittwoch, 22. November 2023, 
09:30 – 16:00 Uhr, Ortenaukreis
Donnerstag, 23. November 2023, 
10:00 – 16:00 Uhr, Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Achtung: Die Teilnahme ist nur für einen der Termine 
möglich.
Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 EUR, ohne Verpflegung 
und Getränke am Exkursionstag. Auch die Fahrt zu den 
Höfen am Exkursionstag ist selbst zu organisieren.
Weitere Info unter https://rottweil.landwirtschaft-bw.de.
Eine Anmeldung ist über das Kontaktformular auf der 
Internetseite des Amts für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises unter https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich. Anmel-
deschluss ist der 01. November 2023.

Allzeit bereit und alles im Griff – Pflegende Angehörige 
zwischen Verantwortung und (Selbst-)Fürsorge – Work-
shop für pflegende Angehörige 
  
Die Anlaufstelle Demenz und Lebensqualität in Obern-
dorf, ADELE, veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil am 20. & 21. 
Oktober 2023 einen Workshop für pflegende Angehörige 
von Menschen mit einer Demenzerkrankung. 
  
Unter der Überschrift „Allzeit bereit und alles im Griff! 
Pflegende Angehörige zwischen Verantwortung und 
(Selbst-)Fürsorge“ soll an den beiden Tagen vor allem die 
Reflektion und Auseinandersetzung mit der eigenen Situa-
tion im Vordergrund stehen. 
  
Pflegende Angehörige finden sich häufig im Spannungsfeld 
zwischen Fürsorge, Pflichtgefühl und eigenen Bedürf-
nissen wieder, vor allem, wenn sie noch berufstätig sind. 
Sie sind Ansprechpartner für Behörden, Ärzte und alle 
sonstigen Institutionen rund um die Demenzerkrankung 
und Pflege, müssen sich um ihren an Demenz erkrankten 
Angehörigen und nicht zuletzt auch um ihre eigenen Ange-
legenheiten kümmern. Nicht selten fehlt es an Unterstüt-
zung, um diese große Belastung zu mindern. 
Im angebotenen Wochenend-Workshop soll den Teilneh-
mern die Möglichkeit gegeben werden, offen über ihre 
Situation zu sprechen, sie zu reflektieren, um so Möglich-
keiten der Entlastung zu entdecken. Der Workshop will 
Hilfe zur Selbsthilfe bieten. Die Teilnehmer tauchen 
mithilfe eines Demenz-Simulators in die Welt von 
Menschen mit Demenz ein, lernen den Umgang mit den 
Herausforderungen an ihre „Schnittstellen-Rolle“, können 
Entspannungstechniken ausprobieren und haben Gele-

genheit, Ressourcen und Lösungen für Ihren herausfor-
dernden Alltag zu finden und ihn dadurch zu erleichtern. 
Selbstfürsorge ist eine Notwendigkeit, um den (Pflege-)
Alltag zu meistern, und kein Luxus. 
  
Der Workshop findet jeweils von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Tagespflege im Haus Raphael, 
Tuchrahmstr. 22 in Oberndorf statt. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, eine Teilnahme ist nur an beiden Tagen möglich. 
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 150 €, davon werden 
100 € als Pflegekurs von der Pflegekasse übernommen. 
Information und Anmeldung (bis spätestens 13. Oktober 
2023) bei Beatrice Gaiselmann, Beratungsstelle ADELE 
unter 0151 - 22 12 65 04 oder beatrice.gaiselmann@
keppler-stiftung.de. 

Vereinsmitteilungen

Vortrag „ganz.schön.alt“ – Neues vom Brandsteig und aus 
der Kreisarchäologie  
Die VHS bittet um Anmeldung bis zum morgigen Freitag  
  
Nach spannenden Vorträgen in den Jahren 2015 und 2018 
freut sich der Historische Verein Schiltach/Schenkenzell 
auf einen weiteren Abend mit dem Archäologen Dr. 
Johann-Christoph Wulfmeier. 
  
Unter den Titel „ganz.schön.alt“   stellt der   Mitarbeiter 
des Landesamtes für Denkmalpflege seinen Vortrag über 
aktuelle archäologische Ausgrabungen und Funde im 
Landkreis Rottweil. Grabungen in der Kreisstadt selbst 
brachten in den letzten Jahren aufschlussreiche neue 
Erkenntnisse über die römische und mittelalterliche 
Besiedlung. Auch zu den archäologischen „Hotspots“ des 
Kreises, wie Schramberg-Waldmössingen und dem Tempel-
bezirk „Brandsteig“ auf den Gemarkungen Aichhalden-
Rötenberg und Schenkenzell, wird der Referent Neues zu 
berichten wissen. Die Funde zahlreicher Begehungen der 
letzten Jahre zeigen, dass der Brandsteigpass nicht erst in 
römischer Zeit, sondern bereits im Mesolithikum (Mittel-
steinzeit), also 10.000 Jahre früher häufig aufgesucht 
wurde. 
  
Mit möglicherweise 200.000 Jahren ist ein Schaber aus 
Feuerstein wesentlich älter, der auf einem Feld in der Nähe 
Rottweils aufgelesen wurde. Dieser bislang älteste archäo-
logische Fund im Landkreis ist nun wirklich „ganz.schön.
alt“! 
  
Zu diesem Vortrag am Freitag, den 20. Oktober 2023 laden 
der Historische Verein Schiltach/Schenkenzell und die 
Volkshochschule herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt 
um  
19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Gebühr € 4,-- an der Abendkasse. 
  
Bitte beachten: Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung  bis Freitag, den 13. Oktober 2023 gebeten. 
Anmeldungen nimmt die VHS Schiltach-Schenkenzell, 
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Telefon 07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 
Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751, E-Mail vhs@
stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de gerne 
bis zum Stichtag entgegen. 
Jedoch auch Kurzentschlossene sind zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen. 

Die Wanderzwerge des Schwarzwaldvereins im Oktober 
auf der Burg Hornberg 
Sonntag, 22. Oktober 2023 – Gemeinsame Abfahrt mit dem 
eigenen Kfz: um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz der Raiffe-
isen in Schiltach 
Dir Wanderzwerge des SWVs Schiltach + Schenkenzell 
laden zu einem Ausflug auf die Burg Hornberg ein – einmal 
in echt, einmal als Spielplatz.
Der Hornberger-Schießen-Weg hat mit seinen abwechs-
lungsreichen Spielstationen und einer atemberaubenden 
Aussicht für Groß und Klein Einiges zu bieten und gehört 
zu den Lieblingszielen der Wanderzwerge. Er ist kinder-
wagentauglich. 
Bitte packt genug Vesper und Getränke für eine gemütliche 
Mittgaspause vor dem alten Schießpulverlager der Burg 
ein und denkt an wettergerechte, wandertaugliche Klei-
dung. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Fragen beantwortet 
gerne die Familienleiterin Kathrin Haberer unter: wander.
zwerge@schwarzwaldverein-schiltach-schenkenzell.de. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf euch! 

 
Heimatliche Wanderung von Wittichen nach Kaltbrunn 
Warum in die Ferne schweifen, bietet die nähere Heimat 
doch ebenfalls aussichtsreiche Wanderrouten und zahl-
reiche Zeugen eines geschichtlichen und reichen kultu-
rellen Erbes. Nach diesem Motto folgten 17 Mitglieder 
sowie auch einige Gäste dem ortskundige Wanderführer 
Martin Janetzko auf seiner Rundwanderung von Wittichen 
nach Kaltbrunn.

Die Tour startete gleich am geschichtsträchtigen Kloster 
Wittichen. Im Jahr 1324 von der selig gesprochenen Luit-
gard von Wittichen gegründet, erlang das Kloster mit der 
barocken Klosterkirche jahrhundertelang große Bedeu-
tung und fand Unterstützung durch die Herzöge von Teck, 
den Grafen von Geroldseck sowie durch Königin Agnes 
von Ungarn. Nach der Säkularisierung Anfang des 19. 
Jahrhunderts kam das Kloster in den Besitz des Fürsten-
hauses Fürstenberg.
Nach diesem Exkurs ging es dann zunächst auf Wirt-
schafts- und Schotterwegen weiter bergan nach Hinter-
wittichen am Jägerhaus vorbei in das idyllische Kalt-
brunner Tal mit seinen weitläufigen Weiden und roman-
tischen Bauernhäusern. Hier boten sich in der Ferne phan-
tastische Blicke auf die Sattellege, Bettelmännle und den 
Staufenkopf, die sich aus dem Meer der Berge hoben. Seit 
Ende des 15. Jahrhundert wurde in Kaltbrunn und speziell 
in Wittichen Silber und Cobalt abgebaut. Cobalt, als Basis 
für blaue Farben, wurde für die Glas- und Keramikher-
stellung gebraucht und auch ins Ausland vertrieben. Die 
größte Blüte hatte der Bergbau in Kaltbrunn-Wittichen im 
18. und 19. Jahrhundert. Heute noch zeugen Abrisshalden 
und zahlreiche Stollen, in denen Fledermäuse ihr Zuhause 
gefunden haben, von dem einst regen Bergbau. Nach dem 
Krieg wurde dann das Interesse durch Uranvorkommen in 
Hinterwittichen geweckt. Das geringe Vorkommen, aber 
auch der Widerstand von Umweltverbänden und der 
Bevölkerung verhinderten einen großen wirtschaftlichen 
Abbau. Auch heute noch misst man an einigen Stollenein-
gängen relativ hohe Strahlungswerte, sodass diese aus 
Sicherheitsgründen alle verschlossen wurden. Der Wander-
führer berichtete, dass die Milch aus den bäuerlichen 
Nebenerwerbsbetrieben für den Eigenverzehr erlaubt war, 
für den Verkauf jedoch ein Nachweis geringer Strahlungs-
intensität erbracht werden musste.
Bei einem Abstecher in Kaltbrunn ließ sich die Gruppe im 
Martinshof kulinarisch verwöhnen, bevor dann die letzte 
Etappe auf einem schmalen Hangweg an der Burgfelsen-
kapelle und der ehemaligen Burg Wittichenstein vorbei der 
Ausgangspunkt angesteuert wurde. 

 
Kulinarische Mostwanderung in Steinach 
Die schon traditionelle Mostwanderung in Steinach 
wollten einige Mitglieder des Schwarzwaldvereins Schil-
tach + Schenkenzell auch in diesem Jahr nicht missen und 
begleiteten den Wanderführer Günther Möhring auf dem 
Rundkurs. Nicht die sportliche Herausforderung wurde 
gesucht, sondern kulinarische Genüsse an den Stationen 
entlang des Weges erwarteten die Schiltacher. Die Gruppe 
war nicht allein, denn das sonnige Wetter hatte Hunderte 
Besucher aller Altersklassen angelockt, die sich besonders 
an den Stationen mit Bewirtung und musikalischer Beglei-
tung durch örtliche Musikkapellen sammelten. Neben den 
Gaumenfreuden bot sich reichlich Gelegenheit für ange-
regte Unterhaltung. Auch für das Auge hatte Petrus etwas 
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in seinem Wanderrucksack: die klare Sicht sorgte für eine 
Postkartenidylle in die hügelige Landschaft rund um 
Steinach. Im großen Festzelt am Ende des Parcours fand 
man nur mühsam Platz für einen abschließenden Kaffee 
mit Kuchen, bevor man wieder die Heimfahrt antrat. 

Handball Kinzigtal

Rückblick- die Spiele und Ergebnisse der HB Kinzigtal 
von den beiden vergangenen Wochenenden samt Feiertag 
  
wJE- Bezirksklasse 
ETSV Offenburg – HB Kinzigtal  

Beim ersten Auswärtsspiel im Tag der deutschen Einheit 
trat unsere E-Jugend weiblich mit 10 Spielerinnen in 
Offenburg bei der ETSV an. Alle waren wieder mit sehr 
viel Spaß dabei und zeigten eine klasse Mannschaftslei-
stung in allen Belangen: von guten Torwartparaden, einem 
tollen Einsatz in der Abwehr, über das gegenseitige Aus- 
und Zusammenhelfen bis zu einem gelungenen Zusam-
menspiel mit vielen Pässen im Angriff war alles dabei. Die 
mannschaftliche Leistung ist auch daran ablesbar, dass 
sich viele unterschiedliche Spielerinnen zu Torerfolgen 
kamen, sodass am Ende nach tollem Spiel beide Halb-
zeiten klar durch unsere Mädels gewonnen wurden! Das 
macht Lust auf mehr- weiter so! 
Es spielten für die HBK: Emily Pflumm, Livi Schneider, 
Laura Kohler, Julia Müller, Dejanas Chessa, Noemie Link, 
Laila Grummt, Melina Hauer, Nele Hübner, Leonie Sauter 
  
wJE- Bezirksklasse 
TuS Schutterwald – HB Kinzigtal 
  
Beim nächsten Auswärtsspiel in Schutterwald fingen die 
Mädels erneut richtig gut an- von Anfang an waren sie 
hellwach beim Modus 3 gegen 3 und zeigten ein tolles 
Zusammenspiel in Abwehr und im Angriff, egal wer da 
gerade mit wem auf dem Feld stand. Damit ging diese 
Halbzeit verdient an unsere Mädels. In Halbzeit 2 beim 
Spiel 6 gegen 6 stimmt auch wieder Einsatz und Leistung, 
allerdings war man jetzt bei den Torwürfen zu ungenau 
oder hatte Pech mit dem Pfosten. Es gelangen daher nur 
wenig Treffer und ging diese Halbzeit knapp an die Gast-
geberinnen- trotzdem lobten die Trainer ihre Mädels für 
dieses richtig tolle Spiel! 
Es spielten für die HBK: Emily Pflumm, Livi Schneider, 
Milena Zweigart, Sofie Heckhausen, Laura Kohler, Julia 
Müller, Dejanas Chessa, Noemie Link, Melina Hauer, Mila 
Hübner, Leonie Sauter 

mJE- Kreisklasse 
ETSV Offenburg 2 - HB Kinzigtal  
  
Letzten Sonntag- Anpfiff in Offenburg um kurz nach 12 
Uhr- das war wohl zu früh für unsere E-Jugend-Jungs, die 
den Start in die Partie total verschliefen und in den ersten 
Minuten den Ball kaum in die gegnerische Hälfte trans-
portiert brachten. Da gelangen dann natürlich auch nicht 
so viel Tore. Erst in Halbzeit 2 war man dann so richtig 
wach und da, nicht nur aber auch in der Defensive. Auch 
im Angriff fand man jetzt den Weg zum Tor und zeigte ein 
tolles Zusammenspiel. Max und Julius waren wieder im 
Tor ein sicherer Rückhalt fürs Team- wenn es jetzt noch 
gelingt, die Nervosität abzulegen und die Trainingslei-
stung auch im Spiel in der großen Halle vor Zuschauern 
abzurufen, wird da sicher noch mehr drin sein. 
Es spielten für die HBK: Julius Bühler und Max Liesicki 
(Tor), Philian Daxkobler, Finn Stortz, Theo Kaiser, Youssef 
Khalaf, Jan Strittmatter, Henry Mosler, Samuel Serrano, 
Sasan Strobel, Jonas Glock, Ilay Bachmann, Taneo Wagner, 
Mattis Stehle 
  
wJD- Kreisklasse
TV Friesenheim – HB Kinzigtal   19:17 (10:9) 
  
Knappe Niederlage beim ersten Auswärtsspiel der 
D-Jugend weiblich
Am Tag der deutschen Einheit durfte die D-Jugend weib-
lich zu ihrem ersten Auswärtsspiel in Friesenheim antreten. 
Zu Beginn der Partie wirkten die Mädels sehr müde und 
träge. Vor allem in der Abwehr wurde zu wenig angepackt 
und den Gegnerinnen kaum Paroli geleistet. Dank einer 
guten Torhüterleistung hielt sich der Rückstand glückli-
cherweise in Grenzen und im Laufe der ersten Halbzeit 
kämpften die Mädels zurück ins Spiel. Mit mehr Tempo 
und Bewegung im Angriff und in der Abwehr konnte kurz 
vor Halbzeit der Anschlusstreffer zum 10:9 erzielt werden. 
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Spiel. Die Abwehr stand viel stabiler und der 
Angriff lief wieder flüssiger. So schafften es die HBK-
Mädels sich acht Minuten vor Ende einen Zwei-Tore-
Abstand zu erarbeiten. Leider stieg die Unkonzentriert-
heit in der Schlussphase wieder und auch beim Torab-
schluss ließ man einige Chancen liegen, sodass man sich 
am Ende mit 19:17 geschlagen geben musste. Dank einer 
Leistungssteigerung und Kampfgeist war dieses erste 
Auswärtsspiel ein sehr spannendes und umkämpftes Spiel. 
Dieses Mal mit einem unglücklichen Ende für den HBK, 
doch es kommt ja noch das Rückspiel...
Es spielten: Lena-Mia Stenzel und Mia Weiß (im Tor), 
Melina Benz (1), Karo Hubrich (1), Lilly Hug, Nora Müller 
(10), Mohadese Rezaie, Diana Röbbert, Jannie Thau (1), 
Lina Wohriska (4) 
  
mJD- Kreisklasse 
SG Scutro 2 – HB Kinzigtal 18:25 (7:13) 
  
Gegen die zweite Mannschaft der Gastgeber der SG Scutro 
kamen die D-Jungs von Coach Marcel Vollmer zunächst 
etwas schwerfällig in die Partie und konnten sich mit 
Stand- Handball und überhasteten Einzelaktionen nicht 
entscheidend absetzen. Mit einer guten und ballorien-
tierten offensiven Abwehr und einem tollen Rückhalt in 
Keeper Georg King war dadurch allerdings noch nichts 
angebrannt, sondern mit 6:6 nach 12 Minuten das Spiel 
ausgeglichen. Dann aber fingen die Jungs mit Handball 
SPIELEN an und setzten sich Tor um Tor ab, sodass zur 
Pause eine deutliche 7:13- Führung zu Buche stand. Nach 
Wiederanpfiff brauchte man allerdings erneut einige 
Minuten, um wieder daran anzuknüpfen. Durch überha-
stete Abschlüsse ließ man die Gastgeber auf 14:16 heran-
kommen. Nach einer Auszeit und ein paar klaren Worten 
lief der Motor im Team aber wieder rund und erhöhte man 
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den Vorsprung wieder Tor um Tor, auch dank guter Paraden 
von Keeper Max Lisiecki. Positiv ist zu sehen, dass im 
Team alle Spieler zum Einsatz kommen, die Positionen 
nicht fest vergeben sind, sondern rotiert wird- auch die 
Keeper kommen auf dem Feld zum Einsatz. 
Es spielten für die HBK: Timo Hallas, Fabian Fischer, Piet 
Schillinger (10/3), Jeremy Müller, Benjamin Kilguß (5), 
Marx Lisiecki (Feld/ Tor), Georg King (Tor/Feld), Simon 
Armbruster (5/1), Erik Stumpp (1), Felix Stumpp (4/1). 
  
mJD- Kreisklasse 
ETSV Offenburg - HB Kinzigtal 17:20 (4:10) 

Auch im dritten Spiel holten sich die Jungs der D-Jugend 
beide Punkte in fremder Halle und behalten ihre weiße 
Weste als Tabellenführer- gegen eine zahlenmäßig kleine 
Mannschaft des Gastgebers, die ohne Auswechselspieler 
antraten, gelang dabei allerdings nur in Halbzeit 1 ein 
überzeugendes Ergebnis mit einer 4:10- Führung. Hier 
wäre mit einer etwas konzentrierteren Chancenverwer-
tung ein ganz anderes Ergebnis möglich gewesen, aber 
erneut schön zu sehen, dass sich fast alle Feldspieler auch 
in die Torschützenliste eintragen konnten. 
Es spielten für die HBK: Georg King (Tor), Ben Kilgus (3), 
Fabian Fischer, Piet Schillinger (3), Benjamin Kilguß (6), 
Somin Armbruster (4/1), Erik Stumpp (1), Felix Stumpp (3) 
  
wJC- Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – TuS Altenheim 17:29 (7:13) 
    
wJC- Bezirksklasse 
SG Meiß/Nonn/Otte - HB Kinzigtal 27:21 (12:8) 
  
Die C-Jugend weiblich mussten am Samstagnachmittag 
die Reise nach Meißenheim antreten. Die ersten 10 Spiel-
minuten waren geprägt von einer Nervosität unserer 
Mädels. Vorne traute man sich zu wenig zu, in der Abwehr 
konnte man nicht richtig den Zugriff finden. Nach und 
nach platzte der Knoten bei den Mädels und man konnte 
Tor um Tor aufholen. Mit einem Stand von 12:8 ging es 
dann in die Kabine. Das Trainerduo Kirberg/Paul appel-
lierte, dass man vorne weiterhin mit viel Druck und Lauf-
bereitschaft agieren muss. In Halbzeit zwei zeigte sich 
dann das gleiche Bild wie in den ersten Spielminten der 
ersten Hälfte.
Vorne im Angriff war man zu statisch, es fehlte die Laufbe-
reitschaft. Nach und nach konnte man aber durch tolle 
Rückraumwürfe von Jana Müller aufholen. Auch in der 
Abwehr stand man nun deutlich besser. Am Ende musste 
man sich dann leider mit 27:21 geschlagen geben. 
Es spielten für die HBK: Lein Scheerer (Tor), Jana Müller 
(6), Luise Harter (1), Lea Heinzelmann (7), Mays Al Aarag, 
Lydia Benz (1), Jasmin Schmider (6/1), Liliana Faust, 
Selina Heizmann, Carlotta Weigold, Melina Benz 
  
mJC- Bezirksklasse 
TuS Ottenheim - HB Kinzigtal  43:19 (26:6) 
  
Auch im zweiten Spiel gegen die starke Mannschaft des 
TuS Ottenheim gab es – außer an Erfahrung- nicht viel zu 
gewinnen für die Jungs der C-Jugend- aber es kommen in 
der Bezirksklasse auch noch andere Gegner! 
Es spielten für die HBK: Ruven Berger (Tor), Justin 
Marquardt (3/1), Piet Schillinger (2), Simon Armbruster 
(1/1), Tom Kilgus (1), Max Wohlfahrt (7), Felix Stumpp (2), 
Anton Fay, Ben Kilgus (1), Wladislaw Somow (2/1), Maxi-
milian Bühler 

wJB- Südbadenliga 
HB Kinzigtal - SG Muggensturm/Kuppenheim  34:19 (15:11) 

Überzeugender Sieg in der Südbadenliga für die Weibliche 
B Jugend gegen die SG Muggensturm/Kuppenheim 

Vor dem ersten Spiel waren alle Spielerinnen und Trainer 
gespannt, wie man in der neuen Liga mit der neuen Mann-
schaft steht. Dementsprechend nervös war auch der Beginn 
des Spiels. Im Angriff und in der Abwehr machten die 
Mädels noch viele einfache Fehler und wir konnten uns bei 
unserer Torfrau Yeimy Regalado Santana bedanken. Den 
ersten 7 Meter und einige Würfe entschärfte sie und hielt 
so die HBK im Spiel. In den weiteren Spielminuten wurden 
die Mädels sicherer und zogen Tor um Tor davon. Auch die 
Wechsel brachten keinen Bruch ins Spiel und so ging es 
mit 15:11 in die Pause. 
Nach der Halbzeit begann die stärkste Phase der Gast-
geber. Beim 23:16 in der 34.Minute wurde dann der letzte 
Treffer der Gäste für über 10 Minuten auf der Anzeigetafel 
gezeigt. Die Abwehr stand sehr sicher, stahl den ein oder 
anderen Ball und die Tempogegenstöße wurden sicher 
verwandelt. So wurde der Vorsprung weiter ausgebaut und 
am Ende stand ein verdienter 34:19 Sieg. Toll war, das jede 
ihren Anteil am Sieg hatte und sich auch fast alle in die 
Torschützenliste eintragen konnten. Jetzt gilt es, den 
Schwung nächste Woche gegen die JSG Panthers/Murg zu 
behalten. 
Im Tor spielten: Yeimy Regalado Santana 
Im Feld spielten: Svenja Kilguß (2), Jasmin Schmider, Luise 
Harter (1), Klara Jehle, Hannah Harter (4), Eva Kilguß 
(15/3), Magdalena Weigold (1), Mila Elger (10), Susanna 
Uygun (1) 
  
mJB- Bezirksklasse 
SG Meißenheim/Nonnenweier - HB Kinzigtal  29:24 (15:13) 
  
Einen guten Start in eine sehr ausgeglichene Partie erwi-
schten unsere B-Jungs von Trainergespann Timo Armbru-
ster und Dirk Heimann bei der SG Meißenheim/Nonnen-
weier- bis zum 7:6 nach 12 Minuten legte man immer ein 
Tor vor, dann wendete sich das Spiel zugunsten der Gast-
geber, die letztlich kurz vor der Halbzeit ihre Führung 
dank der vollbesetzteren Bank ausbauen konnten. Mit nur 
einem Auswechselspieler und verstärkt durch Spieler der 
C-Jugend hielt man zwar richtig gut dagegen, konnte die 
Partie aber leider nicht zu eigenen Gunsten wenden, zumal 
sich mit Jonas noch ein Spieler verletzte- gute Besserung 
für Dich, Jonas! 
Es spielten für die HBK: Luis Redlich (Tor), Philipp Hein-
zelmann 5), Michel Frey, Tom Kilgus, Christoph Kernberger 
(8), Wldaislaw Somow (2), Ben Harter (4), Jonas Schmieder 
(5/1). 
  
mJA- Südbadenliga 
HB Kinzigtal - HG Müllheim/Neuenburg  33:27 (15:13) 

Heimsieg gegen Müllheim/Neuenburg 
Nach der bitteren Auftaktpleite der männlichen A-Jugend 
in Köndringen-Teningen folgte die richtige Reaktion der 
Mannschaft beim ersten Heimspiel. Mit einem 33:27 (15:13) 
Sieg konnte man sich aber erst zum Spielende etwas 
absetzen, denn der körperlich starke Gegner war anson-
sten spielerisch und kämpferisch immer auf Augenhöhe. 
Als es nach 10 Spielminuten 6:6 stand war jedem klar, dass 
man von Seiten der HB Kinzigtal alles in die Waagschale 
legen muss, wenn man die Punkte einfahren wollte. Schon 
hier konnte sich B-Jugend Torwart Luis Redlich ein ums 
andere Mal durch tolle Paraden auszeichnen, ansonsten 
hätte sich der Gegner schon frühzeitig absetzen können. 
So zog sich der Kampf um jedes Tor bis zur Halbzeit fort, 
wo sich die Hausherren dann aber durch Tore vom 
14-fachen Torjäger Patrick Sandelmann und Kreisläufer 
Kevin Gebele auf 2 Tore absetzen konnten, zum Pausen-
stand von 15:13. Den Start der zweiten Halbzeit verschlief 
man dann leider etwas. Müllheim/Neuenburg konnte zum 
15:15 ausgleichen, ehe man dann durch gute Angriffe und 
einen schnellen Konter durch den 6-fach Torschützen 
Simon Mackert wieder mit 18:15 in Führung ging. Aber der 
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Gegner ließ keines Falls locker, in der 42. Minute wurde der 
Spieß wieder umgedreht, da stand es plötzlich 21:22 für 
die Gäste, auch weil man im 1-gegen-1 Verhalten auf Seiten 
der Heimmannschaft allzu oft den Kürzeren zog. Zu Gute 
halten musste man der Mannschaft der HB Kinzigtal aber, 
dass sie aus den letzten Partien (inklusive 2er Trainings-
spielen) doch etwas gelernt hat. Trotz immer noch zu vielen 
unüberlegten Aktionen, hatte man nun eine gewisse 
Struktur im Spiel und konnte sich in der Crunch Time Tor 
um Tor absetzen, auch weil der zwischenzeitlich einge-
wechselte Torhüter Caleb Appel, nahtlos an die Toplei-
stung von Luis Redlich anknüpfen konnte und ebenfalls 
sehenswerte und wichtige Paraden zeigte. So konnte man 
sich durch das dritte Tor von Linksaußen Phillip Heinzel-
mann, auch aus der B-Jugend, 5 Minuten vor Spielende 
den Vorsprung auf 30:25 ausbauen. was eine kleinen 
Vorentscheidung bedeutete. Clever brachte man sich nun 
durch die Restspielzeit und so konnten sich auch noch die 
weiteren B-Jugendlichen Ben Harter und Michel Frey als 
Torschützen eintragen zum Endstand von 33:27. Somit 
hatten alle (!) Feldspieler einen Torerfolg zu verzeichnen. 
Leider ist man nächste Woche spielfrei, da die A-Jugend 
der HLT ihre Mannschaft abmeldete; somit spielt man erst 
am 22.10. wieder, gegen die Mannschaft aus Überlingen.
Es spielten für die HBK: Luis Redlich und Caleb Appel im 
Tor, Philipp Heinzelmann (3), Kevin Gebele (1), Christoph 
Kernberger (1), Simon Mackert (6), Jakob Kilguß (4), 
Michel Frey (1), Ben Harter (1/1), Lars Sandelmann (2), 
Patrick Sandelmann (14/5) 
  
F- Südbadenliga 
SG Otter/Großw. - HB Kinzigtal 18:18 (14:14) 

Saisonauftakt der Damen des Handball Kinzigtals mit 
einem Punktgewinn nach toller Aufholjagd 
Am Samstagabend liefen die Damen des HB Kinzigtals 
nicht nur mit neuem Namen und Trikot, sondern auch mit 
neuem Trainergespann, bei der SG Ottersweier/Großweier 
auf. Voller Motivation und Vorfreude ging es um 18 Uhr los. 
Der Beginn der Partie war ziemlich ausgeglichen. Die erste 
zwei Tore- Führung des Spiels gehörte der HB Kinzigtal. 
Diese hielt allerdings nicht lange an, in der 8. Spielminute 
stand es 3:3. Beide Mannschaften kämpften hinten wie 
auch vorne um jeden Ball, um sich mal mit mehr als nur 
zwei Toren absetzen zu können. Dies gelang beiden Teams 
nicht und somit ging es mit einem 14:14 in die Halbzeit-
pause. Die zweite Hälfte des Spiels startete, wie die erste 
geendet hatte, mit einem hin und her des Spielstands. Bei 
beiden Teams schlichen sich im Laufe Leichtsinnsfehler 
ein. Ab der 43. Minute nahm die Leistung der Damen des 
HB Kinzigtals ab- zu wenig gewonnene Bälle in der 
Abwehr und zu wenig Tore vorne führten letztendlich 8 
Minuten vor Schluss zu einer 3-Tore-Führung der Gastge-
berinnen. Doch von Aufgeben war nicht die Rede. Durch 
Teamarbeit und Kampfgeist arbeiteten die Gäste sich 4 
Minuten vor Schluss wieder auf ein Tor heran. Durch einen 
stark raus geholten 7-Meter hatte Vanessa Haas die Chance 
in der letzten Sekunde den Ausgleich zu holen, welche sie 
in gewohnter Manier auch nutzte. Somit endete das Spiel 
mit einem Unentschieden und erfreuten und zugleich 
erleichterten HBK- Damen. Nun steht der Fokus auf näch-
sten Sonntag, das erste Heimspiel der Saison.
Es spielten für die HBK: Franziska Weiß(Tor); Romy 
Scheerer(Tor); Svenja Kilgus; Joyce Gebele(3); Vanessa 
Paul(6); Celine Haas; Charline Maier(6); Carina Schmid(3); 
Fanny Müller; Pia Weichenhein(2); Vanessa Haas(7) 

F- Südbadenliga 
HB Kinzigtal - SG Muggensturm/Kuppenheim  31:23 (17:15) 
  
Erster Erfolg in heimischer Halle 
Vergangenen Sonntag bestritten die Damen der HB 
Kinzigtal ihr erstes Heimspiel der Saison. Hierbei empfing 

man die SG Muggensturm/ Kuppenheim. Anders als in 
manch anderen Spielen fanden die Spielerinnen der HBK 
von Beginn an gut ins Spiel und konnten somit auch das 
erste Tor der Partie erzielen. In den ersten Minuten ergab 
sich ein enger Schlagabtausch, wobei beide Mannschaften 
immer wieder zum Torerfolg kamen. Jedoch konnte man 
aus Sicht der Kinzigtälerinnen noch eine Schippe drauf-
legen, wodurch man in Angriff sowie in der Abwehr immer 
wieder Erfolge verbuchen konnte. In der 27. Spielminute 
war der Spielstand zum letzten Mal ausgeglichen und die 
HBK konnte mit einem 2-Tore- Vorsprung in die Halbzeit-
pause gehen. 
Die Mannschaft kam gut aus der Halbzeitpause zurück 
und konnte diesen Vorsprung weiter ausbauen. Mitte der 
zweiten Halbzeit gab es jedoch einen Leistungseinbruch in 
der Abwehr, wodurch die Gegnerinnen aus Muggensturm 
immer wieder frei vors Tor kamen. Dank der an diesem Tag 
sehr starken Torhüterin Franziska Weiß konnte man die 
Gegnerinnen aber immer auf Distanz halten und sicherte 
sich mit einem Endstand von 31:23 die ersten Punkte in 
heimischer Halle.  
Für die HBK spielten: Romy Scheerer und Franziska Weiß 
im Tor, Svenja Kilguß, Joyce Gebele (3), Vanessa Paul (8), 
Celine Haas (1), Charline Maier (9), Fanny Müller, Pia 
Weichenhein (3), Vanessa Haas (7) 
  
M- Kreisklasse C 
TuS Schutterwald 4 - HB Kinzigtal 3 30:25 
  
M- Kreisklasse A 
ETSV Offenburg - HB Kinzigtal 2  19:27 (9:17) 

Nach starker und überzeugender erster Hälfte verwaltet 
die Herren II den Vorsprung in Halbzeit 2 und startet mit 
einem 27:19- Auswärtserfolg in die Saison. 
Es spielten für die HBK 2: Felix Kuntz (Tor), Toni Eggert 
(5), Jannik Rombach (5), Lukas Bühler (2), Silas Fischer (3), 
Henrik Kirberg, Tim Heimann (1), Patrick Spinner (3), Kai 
Lehr (8). 
  
M- Bezirksklasse 
TuS Schutterwald 3 - HB Kinzigtal 28:25 (14:14) 
  
Erstes Auswärtsspiel- erste Niederlage 
Am vergangenen Samstag war die HB Kinzigtal zu Gast 
bei der TuS Schutterwald 3. Die Gäste wollten sich nach 
einer starken Leistung im ersten Spiel gegen die HSG 
Hanauerland 2 nun auswärts beweisen. Durch eine starke 
Abwehrleistung wollte man Auswärts 2 Punkte einfahren. 
Die Mannschaft des HBK fand nicht gut ins Spiel und so 
stand es nach 13 Minuten 5:5. Man bekam in der Abwehr 
keinen Zugriff und musste sich jedes Tor im Angriff schwer 
erarbeiten. Auch nach der Auszeit von Trainerteam Andy 
Hauer und Andreas Heckhausen, schafften es die Gäste 
nicht ihre Leistung zu bessern. Mit vielen technischen 
Fehlern im Angriff und verworfenen Bällen macht man 
sich das Leben selber schwer. So stand es nach 20 Minuten 
10:7. Bis zur Halbzeit holte die HBK auf und Max Kauf-
mann erzielte kurz vor der Pause das 14:14. Nach der Pause 
sollte eine Leistungssteigerung her. Auch den Start in die 
2. Halbzeit haben die Gäste aber leider verschlafen und 
lagen zur 37 Minute mit 17:15 hinten. Trotzdem hat man 
nicht aufgegeben und sich immer wieder ran gekämpft. Bis 
zur 51 Minute konnte man das Spiel dann wieder offen 
gestalten und startete die letzten 8 Minuten mit einem 
24:24. Danach gingen leider die Kräfte zu Ende- man ließ 
vorne viele Bälle liegen und verlor leicht die Bälle. Am 
Ende verlor man daher mit 28:25. 
Es spielten für die HBK: Sebastian Götz und Felix Kuntz 
im Tor, Jakob Kilguß, Patrick Obermüller, Nico Harter (2), 
Max Kaufmann (8), Dominik Jurczyk (2), Daniel Bühler 
(1), Niklas Bühler (1), Nico Göttmann (4/2), Tim Groß (2), 
Patrick Spinner (2), Jonas Hennig (3). 
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Ausblick- Spiele der HB Kinzigtal in der kommenden 
Woche: 
  
Heimspiele in der Sporthalle Sulzberg Alpirsbach am 
14.10.2023: 
18:00 Uhr mJC-BK-1 HB Kinzigtal – TuS Schutterwald 
20:00 Uhr M-BK HB Kinzigtal – HGW Hofweier 2 
  
Heimspiele in der Sporthalle Sulzberg Alpirsbach am 
15.10.2023: 
14:00 Uhr wJC- BK HB Kinzigtal – TuS Schutterwald 
15:30 Uhr mJB-BK HB Kinzigtal – TuS Schutterwald 
17:00 Uhr M-KKA-1 HB Kinzigtal 2 – TV St. Georgen 2 
 
Auswärtsspiele am 14.10.2023: 
12:40 Uhr wJE- BK  ETSV Offenburg – HB Kinzigtal in 

der DJK Sporthalle am Sägeteich 
in Offenburg 

15:30 Uhr wJB-SL  JSG Panthers Murg – HB Kinzigtal 
in der Sporthalle in Bad Rotenfels 

18:30 Uhr F-SL  HSG Hanauerland - HB Kinzigtal 
in der KT-Arena in Kehl 

Tierschutzverein
Lucy sucht ein Zuhause 
Lucy ist etwa 2022 geboren und zeigt sich sehr verschmust 
und aufgeschlossen. Sie sucht ein Zuhause bei einer 
Familie die genügende Zeit für sie hat. Lucy kann sowohl 
Freigänger aber auch Wohnungskatze werden. Andere 
Katzen braucht sie nicht zum glücklich sein.  
Lucy ist geimpft, gechipt und kastriert. 

Gemeinsam mit der Stadt Schiltach zeigt die Sozialge-
meinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. die Fotoausstel-
lung namens „Hauptrolle – ein Fotoprojekt wegen Neben-
wirkungen“. Die Mitarbeiterin der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. (SGS) Martina Baumgartner 
fotografierte dafür Senior*innen auf humorvolle Weise in 
Szenen berühmter Gemälde alter Meister. 
Die Fotos entstanden während der Corona-Pandemie in 
Einzelaktionen im Schiltacher Pflegeheim Gottlob-Frei-
thaler-Haus in. Während dieser schwierigen Zeit schlossen 
sich die Türen von Pflegeheimen zum Schutz der 
Bewohner*innen gegen ein für vulnerable Gruppen 
tödliches Virus – mit Nebenwirkungen für diese Menschen: 
Abgeschiedenheit, Ausgrenzung, Isolation und Einsam-
keit. 
Gegen genau diese Nebenwirkungen wendete sich die 
Fotoaktion der SGS, die nicht zuletzt allen Beteiligten 
trotz schwieriger Zeit ein Lächeln ins Gesicht zauberte. 

Martina Baumgartner ist im 
Bereich Öffentlichkeitsar-
beit der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. 
tätig. Sie arbeitet zudem als 
freie Journalistin, ist verhei-
ratet und hat zwei mittler-
weile erwachsene Söhne.

Die Schenkenzellerin wird 
während der Vernissage bei 
einem Glas Sekt einige 
humorvolle Entstehungsge-
schichten „hinter“ den 
ausgestellten Fotos 
erzählen. 
  

Wir laden Sie dazu herzlich ein und freuen uns auf Ihren 
Besuch: Beginn ist am Freitag, 13. Oktober, 19 Uhr, im 
Museum am Markt in Schiltach, Marktlatz 13. 

„Das Mädchen mit dem Perlen-ohrgehänge“ 
Jan Vermeer, 1665
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Amtlicher Teil

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schenkenzell 

Am Montag, 23.10.2023 findet ab 13.00 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. Er 
berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversiche-
rung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten. 
  
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 
  

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 07.10.2023 ist in Schiltach im Alter von 84 Jahren 
verstorben: 
Mechtilde Harter geb. Klein, letzter Wohnsitz in der 
Gemeinde: Äckerhofweg 17 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Kaltbrunn

Feuerwehr Kaltbrunn pflegt Kameradschaft 
  
Endlich war es wieder soweit. Nach der Corona-Zwangs-
pause startete die Feuerwehr Kaltbrunn zu einem dreitä-
gigen Ausflug nach Berchtesgaden. Nach einer kurzwei-
ligen Busfahrt inklusive ausgiebiger Kaffeepause checkte 
man in Bischofswiesen in der Unterkunft ein. Anschlie-
ßend stand eine kleine Wanderung über den Dächern von 
Berchtesgaden an. Mit einem Bergführer erklommen die 
Floriansjünger und ihre Partner den steilen Anstieg und 
wurden mit einem traumhaften Blick über Berchtesgaden 
und auf den Watzmann belohnt. Ein weiteres Highlight 
war die Skisprungschanze, auf der das Sommertraining 
leider gerade beendet war. Am Aschauerweiher verbrachte 
man dann die verdiente Brotzeit, ehe es mit dem Bus 
zurück ins Hotel ging. Den Abend ließen die Kameraden 
gemeinsam im benachbarten Biergarten ausklingen und 
bekamen auch noch die Darbietung der Bischofswiesener 
Trachtengruppe zu sehen. Der ein oder andere war versucht 
auch mal den Schuhplattler auszuprobieren. 

Gemeinde Schenkenzell

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung 
durch den Landkreis 

Geschwindigkeitskontrolle am: 20.07.2023 von 
    12.37 Uhr bis 15.38 Uhr 
Ort:   77773 Schenkenzell 
Messstelle:   B 294, Landstraße 10 
  
Fahrtrichtung Alpirsbach  Schiltach
  
06 - 10 km/h  1        5
11 - 15 km/h  0        1
16 - 20 km/h  0        0
über 20 km/h 0         0  
  
          Gesamt:
Beanstandungen  7
       
gemessene Fahrzeuge      338      251  
Quote: in %:   1,19 %  
V-max:   51 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h  

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-
tägig

4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Oktober 13.,20., 27. 27. 16.,30. 30.
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Am nächsten Morgen stand nach einem ausgiebigen Früh-
stück die Fahrt zum Obersalzberg an. Gut gestärkt ging es 
mit dem Spezialbus den steilen Weg zum Kehlsteinhaus 
hinauf. Die einen genossen während der rasanten und 
kurvigen Fahrt das Panorama, anderen Mitfahrern stand 
hingegen die ein oder andere Schweißperle auf der Stirn. 
Gut oben angekommen, brachte der historische Aufzug 
alle Passagiere zum Kehlsteinhaus. Von dort bot sich ein 
beeindruckender Blick über das ehemalige „Führersperr-
gebiet“ und auch der Weg zum Gipfelkreuz lieferte einen 
beeindruckenden Ausblick. Auf der sonnigen Terrasse und 
in der großen Empfangshalle des Kehlsteinhauses stärkten 
sich nun alle, um anschließend wieder eine nervenaufrei-
bende Rückfahrt zu erleben, bevor man beim Gasthof 
Hochlenzer noch einen Kaffee zu sich nahm oder sich beim 
Geschwindigkeitsduell auf der Sommerrodelbahn 
austobte. Nach etwas Bewegung und einer kleinen Abküh-
lung im Gebirgsbach aß man gemeinsam im Echostüberl 
am Königssee zu Abend und genoss das Panorama bei 
einem kühlen Getränk. 
Zurück am Hotel feierten die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Bischofswiesen quasi um die Ecke ihr Feuer-
wehrfest, das wir an dem Abend noch besuchten. Entgegen 
anderer Behauptungen war der Ausflug der Kaltbrunner 
Feuerwehr jedoch nicht aufgrund dieses Festes geplant 
worden, aber man nahm diese Festivität gerne zum Anlass 
auch bundeslandübergreifend die Kameradschaft unter 
den Floriansjüngern zu pflegen. Durch den stellvertre-
tenden Kommandanten von Bischofswiesen wurde spontan 
eine Führung durch das 2016 erbaute Feuerwehrhaus 
gemacht und man konnte neben der großen Anzahl an 
gefüllten Spinden auch den Gruppenführerraum, die 
modern ausgestattete Einsatzzentrale, eine gut gefüllte 
Kleiderkammer und den gemütlichen Kameradschafts-
raum begutachten. Der Biergarten auf der Dachterrasse 
war natürlich eine geniale Sache. Bei Live-Musik und dem 
ein oder anderen Getränk wurde gemeinsam noch bis früh 
morgens getanzt, gelacht und gefachsimpelt. 
  
So war es auch nicht verwunderlich, dass etwas später 
gefrühstückt wurde, aber alle schafften es pünktlich zur 
Abfahrt in den Bus. Die Fahrt führte uns am letzten Tag ins 
bekannte Berchtesgardener Salzbergwerk. Dort wurden 
wir erst einmal in einen schwarzen Einteiler gesteckt, 
bevor uns die Lorenbahn 650m tief in den Besucherstollen 
brachte. Eindrucksvoll wurde uns die Veränderungen des 
Salzabbaus von früher bis heute erläutert und eine Fahrt 
über den Salzsee sowie der Spaß auf der Bergarbeiterrut-
sche sorgten für Gelächter unter Tage. Zum Glück ging 
keiner verloren, sodass nach der Ausfahrt aus dem Stollen 
das ein oder andere Souvenir noch einen neuen Besitzer 
fand, bevor es im Bergwerkgasthof das abschließende 
Mittagessen gab. 
Mit strahlendem Sonnenschein verabschiedeten sich 
Berchtesgaden und es folgte eine gemütliche Heimfahrt. 
Neben dem ein oder anderen Power-Nap wurde noch 
fleißig Karten gespielt und der Ausflug Revue passieren 
lassen. Alle waren sich einig, dass es gelungene 3 Tage im 
Kreise der Feuerwehrfamilie waren. 

 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Lange vier Wochen sind vergangen, wenn wir uns am 20. 
Okt.2023  wieder treffen. 
Um 15:00 Uhr  geht es in Fahrgemeinschaften Richtung 
Heidburg, um uns im Landgasthof „Funy“ das,wie man im 
Badischen sagt, „Vieribrot“ genüsslich einzuverleiben. Wer 
vorher noch ein bißchen Bewegung möchte oder braucht, 
kann von der Passhöhe bis zum Gasthof (knapp 1 km) zu 
Fuß gehen. 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Mitgliederversammlung 2023 
Am Samstag, 07.10.2023 lud der Sportclub Kaltbrunn ins 
Café Martinshof zur Generalversammlung ein. Der Einla-
dung gefolgt waren neben aktiven Spielern zahlreiche 
Mitglieder des Vereins. 
In seinem Rechenschaftsbericht ging der 1. Vorsitzender 
Thomas Hauer auf das letzte Vereinsjahr seit der letzten 
Generalversammlung ein. Bei den Wahlen wurde Thomas 
Hauer als 1. Vorsitzender und Daniel Hauer als Kassierer 
wiedergewählt. Im Ausschuss scheidet das langjährige 
Mitglied Hans-Harald Mayer aus, Patrick Weisser und 
Ferdinand Schmid kommen neu hinzu. 
Ehrenamtliche zu gewinnen und Posten zu besetzen ist ein 
zunehmendes Problem beim SC Kaltbrunn, um hier 
Abhilfe zu schaffen wurden mehrere Workshops durchge-
führt. Ein Ergebnis daraus bildete die Neuorganisation 
der Vereinsführung auf fünf gleichgestellte Vorstände. Der 
entsprechende Entwurf der Satzungsänderung wurde in 
der Versammlung von Stefan Mäntele vorgestellt. 
Bei der Gemeinde Schenkenzell wurden Anträge auf 
Austausch der Flutlichtanlage und Sanierung des Kunst-
rasenbelags gestellt. Der Austausch der Flutlichtanlage 
soll nach Zusage der Zuschüsse noch in 2023 stattfinden, 
der Austausch des Kunstrasenplatzes hat der Verein grob 
für das Jahr 2025 eingeplant. 
In der Vereinskasse konnte Kassierer Daniel Hauer eine 
positive Bilanz des Geschäftsjahrs 2022 verkünden. Natür-
lich setzen die Preissteigerungen auch dem Verein zu, die 
größten Ausgaben ergeben sich fuer die Energie für die 
Heizung und den Strom der Flutlichtanlage. 
Die Sportliche Leitung um Matthias Waidele gab einen 
kurzen Rückblick der Aktiven Herrenmannschaften. Die 
Erste Herrenmannschaft konnte die Saison 2022/2023 mit 
einem achten Tabellenplatz abschließen, die Zweite 
Herrenmannschaft schloss die Runde mit einem zehnten 
Tabellenplatz ab. In der aktuellen Runde 2023/2024 muss 
man eine beispielslose Verletzungsserie verzeichnen, 
dadurch sind sehr viele Spieler nicht einsatzfähig.
Zwei Spieler der Aktiven Herrenmannschaften musste 
man zur neuen Saison 2023/2024 verabschieden, dagegen 
kann man fünf Jugendspieler bei den Aktiven begrüßen. 
Sechs weitere Spieler von Extern verstärken ebenfalls die 
Herrenmannschaften.
Der WFV hat mit der Reform der Spielklassen begonnen, 
so sollen die aktuellen Bezirke Nördlicher Schwarzwald 
und Böblingen/Calw in den neuen Bezirk Nordschwarz-
wald zusammengefasst werden. Aus den aktuell drei Kreis-
liga A Staffeln werden bis zur Saison 2025/2026 nur noch 
zwei Kreisliga A Staffeln. Um die entsprechenden Plan-
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zahlen zu erreichen wird es vermutlich in der Saison 
2024/2025 vier bis fünf Absteiger der Kreisligen A geben. 
Die beiden neuen Kreisliga A Staffeln werden geogra-
phisch sinnvoll eingeteilt werden, durch die Randlage des 
SC Kaltbrunn werden sich vermutlich größere Anfahrts-
wege für die Auswärtsspiele ergeben. 
In der Spielrunde 2022/2023 konnten im Jugendbereich, in 
allen Jugenden eine Mannschaft in den Spielbetrieb 
geschickt werden. In den A- bis C-Junioren wird die 
bewährte Spielgemeinschaft mit der SpVgg Schiltach 
weitergeführt, in der D-, E-Jugend und den Bambinis stellt 
man eine eigene Mannschaft. Die D-Junioren mit Trainer 
Elmar Mäntele und Daniele Mariani konnten die Meister-
schaft feiern. Die A-Jugend stand ebenfalls lange Zeit ganz 
oben in der Tabelle, am Ende der Saison musste sie sich 
aber als Tabellendritter geschlagen geben.
Am letzten Januarwochenende wurde über zwei Tage der 1. 
KSC Cup in der Sporthalle Schiltach-Schenkenzell durch-
geführt.
Für die aktuelle Spielrunde 2023/2024 wurden in der 
Spielgemeinschaft mit Schiltach eine A- und eine C-Jugend 
gemeldet. Die eigenen Mannschaften bestehen aus der D-, 
F-Jugend und den Bambinis. Mit lediglich sechs Spielern 
war es nicht möglich eine E-Jugendmannschaft anzu-
melden. Die sechs Spieler werden von drei Trainern 
dennoch trainiert und man versucht auch einige Trainings-
spiele auszutragen.
Der DFB wird ab der nächsten Saison zudem in den 
unteren Jugenden eine Spielreform umsetzten, so dass 
vorrangig nur noch Spieltage als Turniere ausgeführt 
werden.
Fabian Gebert rief alle Mitglieder auf sich in dem wich-
tigen Jugendbereich einzubringen. Die Jugend bildet die 
Basis eines Vereins und macht ihn zukunftsfähig. 
Auch die AH-Abteilungen nahm seit der letzten Mitglie-
derversammlung an zahlreichen sportlichen Events teil. 
Die AH-Leitung um Stefan Mäntele und Walter Wöhrle 
berichtete vom Turniersieg beim Drei-Königs-Turnier in 
Oberwolfach. Auch der kameradschaftliche Teil kam bei 
der AH-Abteilung nicht zu kurz. Schöne Ausflüge beispiels-
weise nach Konstanz und einige Wanderungen standen 
hier auf dem Programm. 
Ehrungen standen ebenfalls wieder auf der Tagesordnung. 
Der Sportliche Leiter Matthias Waidele konnte Niklas 
Müller und Simon Wöhrle für jeweils 200 Aktivenspiele 
auszeichnen. Auf 300 Aktivenspiele haben es die Spieler 
Patrick Weisser und Ferdinand Schmid gebracht, sie 
wurden dafür mit einem Pokal und Bronzener Ehrennadel 
ausgezeichnet. Fuer 400 Aktivenspiele wurde Michael 
Schoch mit entspechendem Pokal ausgezeichnet.
Auf 40- jährige Vereinszugehörigkeit kann Hans-Juergen 
Waidele zurückblicken und wurde dafür mit der Silbernen 
Ehrennadel von Zweitem Vorsitzenden Dominik Fischer 
ausgezeichnet.
Die Goldene Ehrennadel für 50- jährige Vereinszugehörig-
keit wurde an Hermann Haist und Jakob Tex überreicht. 
Die beiden wussten bei ihrer Auszeichnung noch einige 
lustige Anekdoten aus den Gründungsjahren des Kleinen 
KSC zur erzählen. 
Abschließend dankte Hauer allen Helfern, Unterstützern 
für Ihren Einsatz. Ohne diesen Einsatz, im Kleinen und 
Großen, Offensichtlichen und Verborgenen, würde der 
Verein nicht existieren. Der Verein besteht aus seinen 
Mitgliedern, er forderte seine Mitglieder auf, dem Verein 
auch teilzuhaben und sich einzubringen. 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt: Jakob Tex und Hermann 
Haist

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
Sonntag 08.10.2023, 15 Uhr 
SC Kaltbrunn : SG Busenweiler 5:2 
Mit einem deutlichen und verdienten Heimsieg konnte 
man den ersehnten zweiten Sieg in der noch jungen Saison 
einfahren. 
Start nach Maß hieß es in der 2.Spielminute. Spielmacher 
Michael Schoch ließ seinen Gegner im Strafraum ins Leere 
laufen und vollendete mit einem sehenswerten Schlenzer 
ins lange Eck zum 1:0 für Blau/weiß. In den ersten 20 
Minuten konnte man sich weiter gute Tormöglichkeiten 
erspielen. Der zweite Treffer ließ aber bis zur 25. Spielmi-
nute auf sich warten. Michael Schoch wurde im Strafraum 
gefoult und der gut leitende Unparteiische Oliver Teufel 
entschied auf Strafstoß. Kilian Groß schnappte sich die 
Kugel und verwandelte sicher zum 2:0. Noch vor der Pause 
konnte man gar auf 3:0 erhöhen. Torjäger Nelson Mira 
stand in der 37. Minute goldrichtig und konnte aus dem 
Gewühl heraus zum 3:0 einschieben. Mit dieser komfor-
tablen Führung wurden die Seiten getauscht. Denkbar 
ungünstig startete man in die zweite Halbzeit. Nach nur 5 
Minuten im zweiten Durchgang kassierte man den 
Anschlusstreffer. Yalcin Özübek traf für die Gäste. In dieser 
Phase des Spiels übernahm der Gast dann mehr und mehr 
das Spielgeschehen. Unsere Blauweißen leisteten sich zu 
viele leichte Fehler im Aufbau und konnte zu wenig für 
Entlastung sorgen. Die Erlösung kam dann in der 74. 
Spielminute. Nach einem gut getretenen Freistoß von 
Matteo Harter war Nelson Mira zu Stelle und vollendete 
mit einem Flugkopfball aus fast unmöglichem Winkel zum 
4:1. Nur zwei Zeigerumdrehungen später wurde Doppel-
packer Mira im Strafraum vom gegnerischen Verteidiger 
unsanft ausgebremst und der Unparteiische gab zum 
zweiten Mal Elfmeter für Blau/Weiß. Diesmal nahm sich 
der wiedergenesene Robin Faisst die Kugel. Ebenfalls sehr 
sicher konnte er den Elfmeter im gegnerischen Tor unter-
bringen und auf 5:1 erhöhen. Das zweite Tor der Gäste in 
der 79. Spielminute war dann nur noch Ergebniskosmetik. 
Ein sehr engagierter Auftritt unserer Blauweißen ab der 
ersten Spielminute und ein verdienter Heimsieg. 
Tore: Nelson Mira (2), Kilian Groß, Robin Faisst 



29

Vorschau 
  
Sonntag 15.10.2023 13:00 Uhr 
Nach zwei spielfreien Wochenenden geht es für die Oberf-
öll-Truppe am Sonntag gegen die Reserve der SG Dornste-
tten. Die Kadersituation hat sich leider noch nicht wirk-
lich entspannt, aber man wird alles versuchen, um eine 
schlagkräftige Elf nach Dornstetten schicken zu können. 
  
Sonntag 15.10.2023 15:00 Uhr 
Am kommenden Sonntag reist man zur SG Dornstetten. 
Die SG belegt derzeit mit 7 Punkten den 12. Tabellenplatz 
und steht somit direkt vor unserem KSC. Eine gute 
Möglichkeit also um direkt die nächsten 3 Punkte einzu-
fahren und in der Tabelle weitere Plätze gutzumachen. 
Wenn man an die gezeigte Leistung vom vergangenen 
Sonntag anknüpfen kann, sollte man etwas Zählbares 
mitnehmen können. 
  

Abteilung Jugend 
  
Rückblick 
  
D-Jugend 
SG Reichenbach/Gengenbach - SC Kaltbrunn 4 : 3 
Tore: Jamie Lehmann (2), Mika Armbruster 
  
SG Unterharmersbach - SC Kaltbrunn  1 : 0 
Tore: Fehlanzeige 
  
C-Jugend 
FV Sulz - SG Kaltbrunn    3 : 1 
Tor: Marvin Bühler 
  
SG Kaltbrunn – SG Haslach II   10 : 0 
Tore: Till Wagner (5), Marvin Bühler, 
Luis Dieterle, k.A. 
  
  
A-Jugend 
SG Schiltach – SG Rammersweier   4 : 0 
Tore: Mario Andrijasevic, Oliver Milewski, 
Lauri Hübner, Felix Bühler 
  
SG Steinach - SG Schiltach   1 : 1 
Tore: Lauri Harter 
  
  
Vorschau 
  
D-Jugend  
Samstag 14.10.2023 / 11:00 Uhr in Kaltbrunn 
SC Kaltbrunn – DJK Prinzbach 
  
Am kommenden Samstagvormittag hat man das starke 
Team aus Prinzbach zu Gast. Bereits letztes Jahr präsen-
tierte sich die Mannschaft der DJK als Gegner auf Augen-
höhe. Nach dem euphorischen Saisonstart musste das 
Team um Trainergespann Mäntele/Gebert zuletzt zwei 
knappe und bittere Niederlagen einstecken. Man darf 
gespannt sein, wie sich die Mannschaft gegen den Favo-
riten schlägt. Kommt nach Kaltbrunn und unterstützt 
unsere Jugend ! 
  
C-Jugend 
Samstag 14.10.2023 / 18:00 Uhr in Dinglingen 
FV Dinglingen - SG Kaltbrunn  
    
A-Jugend 
Freitag 13.10.2023 / 19:00 Uhr in Elgersweier 
SG Elgersweier - SG Schiltach  
  

Bezirkspokal 
Dienstag 17.10.2023 / 19:00 Uhr in Elgersweier 
SG Schiltach – SG Fischerbach  
  
  
Trainingszeiten 
Bambini und F-Jugend 
Dienstags / 16:45 Uhr – 17:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
E-Jugend 
Montags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
D-Jugend 
Dienstags / 17:45 Uhr – 19:15 Uhr 
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
C-Jugend 
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
A-Jugend 
Montags / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Mittwochs / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Sportplatz Schiltach 

Tennisclub Schenkenzell

Ein herzliches Dankeschön zum Saisonende 
Diese Saison hatten unsere 5 Mannschaften insgesamt 27 
Spielbegegbungen - so viel wie schon lang nicht mehr in 
der Vereinsgeschichte. 
Ganz besonders glücklich sind wir über unsere Jugend-
mannschaften, die dieses Jahr nach langer Pause wieder 
ins Leben gerufen wurde. Vielen Dank an der Stelle an alle 
Eltern und eure Unterstützung. 
Herzlichen Dank auch an alle Zuschauer, die uns bei den 
Spielen unterstützt haben. Danke an alle, die sich ums 
leibliche Wohl an den Heimspieltagen gekümmert haben, 
den Platz im Schuss halten und den Spielbetrieb organi-
sieren. 
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Auch unserem Trainer Florian Glatz sprechen wir ein 
großes Dankeschön aus. Florian ist nun in der dritten 
Saison bei uns und trägt maßgeblich zum positiven 
Aufschwung im Verein bei. Er trainiert unseren kompletten 
Kinder- und Jugendbereich sowie die aktiven Mann-
schaften. 
Erstmals hat das ELOKI (Eltern/Kind Tennis) stattge-
funden und positiven Anklang gefunden. Ebenso wurde 
für Tennisschnupperer einiges geboten und wir freuen uns, 
über Neumitglieder im Verein. Neben Tenniscamp, Ferien-
programm, Hopeless Cup, Donnerstag Open wurde dieses 
Jahr für Vereinsmitglieder aber auch Schnupperer etwas 
geboten und wir freuen uns und sind dankbar, dass unsere 
Aktivitäten so gut angekommen sind.  
Herzlichen Dank auch an unsere zahlreichen Sponsoren, 
die Jahr für Jahr einen wesentlichen Beitrag zum Vereins-
fortbestehen beitragen. Ohne eure Unterstützung wäre das 
alles nicht möglich.  
Das Kinder-und Jugendtraining findet über den Winter in 
Schiltach auf den Allwetterplätzen statt. Unsere Tennisan-
lage „Am Bühl“ wird in den nächsten Wochen wieder 
winterfest gemacht.  
Wir freuen uns schon sehr auf die kommende Saison 2024. 

Letztes Spiel unsere Mixed Mannschaft 
Unsere Mixed Team hatte Ende September ihr letztes Spiel 
auf heimischem Platz. Positiv eingestellt, den Sieg gegen 
den TC Steinach, zu holen, startet das Team in die Einzel-
spiele. Die Damen gaben ihre Einzel her. Die Spiele waren 
hart umkämpft und endete knapp, dennoch behielten die 
Gegner die Oberhand. Ebenso Didier von Zeppelin gab 
seinen Punkt im Einzel her. Fabian Obermüller und Sören 
Leontiew gewannen jeweils souverän. Nach einem Stand 
von 2:4 Punkten war klar, dass das Team nun alle Doppel 
für sich entscheiden muss. Einzig das Duo Gutsche/Ober-
müller, konnte den wichtigen Punkt holen. Somit pendelt 
sich unser Mixed Team, bei einem Endstand von 3:6, im 
Mittelbereich der Tabelle ein. 
  
Somit konnten alle Mannschaften ihre Klasse erhalten 
unser Herren sind souverän aufgestiegen - herzlichen 
Glückwunsch nochmal an der Stelle! 
  
Unsere Ergebnisse im September 
Tag, Datum, Uhrzeit, Mannschaft, Heimmannschaft, 
Gastmannschaft, Ergebnis  
Sa, 02.09. 
13.00 Uhr Mixed 
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 - TC Weier 1 8:1
Sa, 09.09. 
13.00 Uhr Mixed 
TSG TC Kappelrodeck/TC Fautenbach 1 -   
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1  2:7
Sa, 23.09. 
13.00 Uhr  Mixed 
TSG TC Ottenhöfen/TC Mösbach 1 - 
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1   7:2
Sa, 30.09. 
13.00 Uhr Mixed 
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 - TC Steinach 1 3:6

Binokel Turnier des TC Schenkenzell: Spannung bis zum 
Schluss!
Am vergangenen Freitag fand im alten Schulhaus das 
traditionelle Binokel Turnier des TC Schenkenzell statt. 24 
begeisterte Kartenspieler kämpften um den Titel des 
Binokel Champions 2023. Das Turnier war nicht nur sport-
lich ein Erfolg, sondern auch gesellig und kulinarisch ein 
Genuss. Die Organisatoren Gabi und Werner Kaufmann 
hatten für alles gesorgt: von Wein und Bier über Bratwurst 
aus dem Kessel bis hin zu tollen Preisen für die Gewinner.

Das Turnier begann um 19 Uhr und bestand aus drei 
Runden. Schon nach der ersten Runde zeichnete sich ab, 
dass es ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen werden 
würde. Der erfahrene Willi Metz, der schon im letzten Jahr 
vorne mitmischte, führte das Feld an. In der zweiten Runde 
übernahm jedoch Charlie Schwenk die Führung. Wer 
würde sich in der dritten und entscheidenden Runde 
durchsetzen?
Die Antwort lautet: Willi Metz! Mit einer überragenden 
Leistung holte er sich den Sieg mit 8246 Punkten. Er ließ 
Charlie Schwenk, der mit 7675 Punkten Zweiter wurde, 
und Jakob Tex, der mit 7143 Punkten Dritter wurde, hinter 
sich. Willi Metz wurde als Binokel Champion 2023 gefeiert!
Nach der Siegerehrung, bei der alle Teilnehmer einen Preis 
erhielten, klang der Abend gemütlich aus. Die Stimmung 
war ausgelassen und alle lobten den neuen Austragungsort. 
Das Turnier war auch dank der Unterstützung unserer 
Sponsoren ein voller Erfolg: Sparkasse, Volksbank, Siggis 
Backstube, Alpirsbacher und Hansgrohe hatten für tolle 
Preise gesorgt, die alle heiß begehrt waren.
Wir gratulieren allen Gewinnern und bedanken uns bei 
allen Teilnehmern und Helfern für einen unvergesslichen 
Abend! Wir freuen uns schon auf das nächste Binokel 
Turnier des TC Schenkenzell! 

Seniorenwerk Wittichen 
Am Donnerstag, dem 19. Oktober trifft sich das Witticher 
Seniorenwerk um 14.30 Uhr im Gasthof „Martinshof“, 
Eingeladen haben sie wieder einmal Heimatforscher Willy 
Schoch. 
Er hat für die Gruppe interessante Themen zusammenge-
stellt. 
Unterhaltsame und lustige Stunden im Gasthof 
„Martinshof“ sind garantiert. 

Einmal geht es um 
das Leben des Kalt-
brunner Urgesteins, 
Revierförster Josef 
Anton Fürst, dem 
Fürst vom Teufel-
stein. 

Kennst Du Deine 
Heimat - Wer, was, 
wo? Unter diesem 
Slogan werden die 
Zuhörer in einem 
Bilderrätsel gefor-
dert. 
Abschließend geht er 
„bildlich“ gesehen 
auf eine historische 
Wanderung vorbei an 
verschiedenartigsten 
Kleindenkmäler. 

Eingeladen sind nicht nur die Seniorinnen und Senioren, 
auch Gäste sind herzlich willkommen. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 



31

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Frank mit Philipp
Udo mit Edel

Petra mit Michael
und alle Anverwandten

* 16. März 1938 † 27. September 2023

Was du für uns gewesen,
das wissen wir allein,

hab` Dank für deine Liebe,
du wirst uns unvergessen sein.

In unseren Herzen lebst du weiter.

Dieter Scherber

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
�ndet am Dienstag, 17. Oktober 2023 um 14.00 Uhr

in der Evang. Stadtkirche Schiltach statt.

Kondolenzadresse: Familie Scherber
c/o Harter Bestattungen | Bahnhofstr. 5 | 77761 Schiltach
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir bilden aus

Als Spezialist für die Planung
und Ausführung von elektro-
technischen Anlagen in Gebäuden
ist die Nitech GmbH Partner für
Bauherren bei der Realisierung
von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter arbeiten in den Bereichen der Energieversorgung,
Energieverteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik.

www.nitech-gmbh.de

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Sie haben Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und
interessanten Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme,
Ansprechpartner ist Herr Niklaus – michael.niklaus@nitech-gmbh.de

Stammsitz in Oberkirch
Nitech GmbH

Haus der Ingenieure
Raiffeisenstraße 5
77704 Oberkirch
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Bei uns bist Du nicht nur Arbeiter, sondern auch Techniker. Nicht nur Ingenieur,
sondern immer auch Praktiker. Du musst Dir nicht die Hände schmutzig
machen. Aber Du kannst. Denn wir haben Kehls heißeste Jobs. Garantiert.

WIR BILDEN AUS:

. Industriemechaniker (m/w/d)

. Verfahrenstechnologe (m/w/d)

. Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

. Fachinformatiker (m/w/d)

. Industriekaufmann (m/w/d)

. Chemielaborant (m/w/d)

. Werkstoffprüfer (m/w/d)

. Fachlagerist (m/w/d)

. Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d )

. Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)

. Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

. Bachelor of Arts (m/w/d)

. Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)

AUSBILDUNGSANGEBOTAUSBILDUNGSANGEBOT
2024

AUSBILDUNGSANGEBOT
UNSER

WIR SIND DER PARTNER FÜR DEINE BERUFSAUSBILDUNG

BEWIRB DICH JETZT UNTER:

BAG-KEHL.DE/AUSBILDUNG/
AUSBILDUNGSBOERSE

Du möchtest Deinen Ausbildungsberuf und

unsere Unternehmensgruppe kennenlernen?

Bewirb Dich für ein vorgegebenes oder auch

freiwilliges Praktikum und erhalte spannende

Einblicke in das spätere Berufsleben.

PRAKTIKUM:
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Suche für leichte Tätigkeit auf Minijob Basis eine etwas
handwerklich geschickte Person.

Auto wird gestellt. Arbeitszeit 4 Tage, dann 10 Tage frei.
Telefonisch erreichbar unter 0171 4929189

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.10. Inneneinrichtung - Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

20.10. Kulinarischer Herbst Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

27.10. Gut versichert - fragen Sie uns! Anzeigenschluss, 23.10. 12.00 Uhr

27.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss, 23.10. 12.00 Uhr

03.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 27.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Stefan Mosmann

KINZIGTAL
T +49 (0)7832 977 94 90

Kinzigtal@engelvoelkers.com

Kostenlose Marktpreiseinschätzung.
Jetzt Immobilienwert erfahren

Immobilien
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

6

9

9
5
8

2

3

1

5

4
2

5

1

7

8

6

3

2

3

4

9

6

4
2

6

5

9

7

8
3
6

5

7

Inserieren Sie am 10. November 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
06. November 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit

Altbau

Anz
06.

Info
Ihre
ode
anb

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com
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GRABPFLEGE
zu Allerheiligen

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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V RTEILS-
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

150€
sparen!

Wählen Sie die
gedruckte Zeitung

oder die
digitale Zeitung

für mindestens 12 Monate
und lesen Sie bis zum
Jahresende kostenlos!

C UNTD

Zeitung

g
Monate

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/vorteilscountdown

Bei Bestellung im September:

3 Monate kostenlos lesen
und bis zu 154,20 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:

2 Monate kostenlos lesen
und bis zu 102,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:

1 Monat kostenlos lesen
und bis zu 51,40 €* sparen
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* Frühester Lesestart 1.10.2023. Bei Bestellungen ab dem 1.10.2023 kann der Lese-
start 1-3 Werktage später erfolgen. Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2023
besteht Ihr Abonnement mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2024. Danach kann
bis zum 15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis

747,00 €

Liebherr FNe 4625-20
Gefrierschrank
NoFrost
• Nutzhinhalt: 200 l
• 5 Gefrierschubladen

Sonderangebot
Bauernmarkt: -5%
gültig bis 20.10.23

Mo - Fr: 10.00 - 18.30 Uhr
Sa: 10.00 - 17.00 Uhr trautwein-schiltach.de

Am Hirschen 1
77761 Schiltach

Mit erzeugnissen aus der Region

Tag

14.Okt.2023
10-17Uhr

KunstHandwerker

Mit Flammkuchen
und neuem Wein!

Musikalische
Unterhaltung mit
QUETSCHMUSIKOFF
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INDIVIDUELLE BERATUNG // GERINGE MIETE // AUS EINER HAND
badenova macht moderne, energieeffiziente und klimafreundliche Heizungs-
lösungen bezahlbar – z.B. ganz bequem per Miete schon ab € 159,- pro Monat
für eine Wärmepumpe. Dabei kümmern wir uns für Sie um alles von A bis Z:
umfassende Beratung durch unabhängige Energieberater, Beantragung von
Fördermitteln, Installation der Heizung in Ihrem Haus und natürlich einen zu-
verlässigen Service.

badenova.de/heizungmieten Mehr Infos: 0800 279 70 70

ab €159,-
pro Monat*

*Monatsrate abhängig von Gesamtinvestitionskosten, Laufzeit und Förderrate.
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Reiner Mosmann
„Wir analysieren Ihren Bedarf – ob Umbau,

Teilverkauf oder Verkauf –
Wir erarbeiten für Sie die optimale Lösung!“

Stefan Mosmann
„Wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich -

mit unseremeinzigartigen, weltweiten
Netzwerk!“

Was tun mit der Immobilie?
Wir sind Ihre Experten vor Ort und kümmern uns um alle Bedürfnisse von A bis Z.

GUTSCHEIN
„Für eine kostenfreie und unverbindliche Bedarfsanalyse

und Marktpreisbewertung Ihrer Immobilie!“

KINZIGTAL
AmMarktplatz 8 | 77716 Haslach i.K. | T +49 (0)7832 977 94 90 | Kinzigtal@engelvoelkers.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

12.10. bis 18.10.2023 · www.kinohaslach.de

»PHILIPP MICKENBECKER – REAL LIFE«
Fr/Sa 19:45, So 18:15
»THE CREATOR« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 18:00
»WOCHENENDREBELLEN« Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 18:00
»PAW PATROL: DER MIGHTY KINOFILM«
Fr/Mo/Mi 16:00, Sa 15:00, So 14:00
»DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER«
Fr/Mo/Mi 16:15, Sa 15:15, So 14:15
»PAST LIVES – IN EINEM ANDEREN LEBEN« Mo/Mi 19:45

2
6
3
9
1
4
5
8
7

4
9
5
8
7
2
6
1
3

1
8
7
6
5
3
4
2
9

5
2
9
1
4
6
7
3
8

6
1
8
5
3
7
9
4
2

3
7
4
2
8
9
1
5
6

7
4
2
3
6
1
8
9
5

9
5
1
7
2
8
3
6
4

8
3
6
4
9
5
2
7
1



38

Tipps

Veranstaltungs

BAUERN

MARKT

von 12-17 Uhr Verkaufsoffener Sonntag

BAUERN

MARKT
in Schiltach

DER SCHWARZWALD BRAUCHT SEINE BAUERN

3 Zi.-Wohnung in Wolfach,
zentrale Lage, 89 m², Balkon, Fahrstuhl, gr. Keller,

Waschraumanteil, Carport möglich, kurzfristig verfügbar.
690 € KM + 210 NK-VZ u. evtl. 50 € Carport.

Zusendungen unter Chiffre-Nr. 01905 an chiffre@reiff.de oder an ANB
Reiff Verlagsges., Chiffreabteilung, Hauptstr.83a, 77652 Offenburg

HEILIGE MESSE AUF PORTUGIESISCH
Am Sontag, 15. Oktober um 18:30 Uhr in der Kath. Stadtkirche

St. Laurentius, Kirchplatz 5, 77709 Wolfach
CELEBRE CONOSCO ESSA COMUNHÃO Kontakt: 0176 87106722

Privat
Anzeigen

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Jung Flüssiggas
Manfred Jung
Nachtigallenstr. 5 | 77731 Willstätt-Legelshurst
Tel. 0 78 52/ 9 74 09 | Fax 0 78 52/ 9 74 80 | Mobil 01 51/ 52 55 14 10
E-Mail: info@jung-fluessiggas.com | Web: www.jung-fluessiggas.com

Flüssiggas | Behälter | Regler | Wartung

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Obstgehölze &Wildobst von A–Z
von Aronia bis Zwetschge –
frisch gepflücktes Obst
aus deinemGarten

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Jetzt ist Pflanzzeit!

Blechnerei . Sanitär
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PHYSIOTHERAPIE
Jetzt Termin buchen:

Tel: 07834-8670510
• Freie Kapazitäten
• Alle Kassen
• Reha-Sport

www.RehaZentrum-wolfach.de
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Traditionelles Martinsgansessen
im Schloss Balthasar mit Aperitif am Martinsfeuer

Samstag, 11. November 2023 | Sonntag, 12. November 2023

€ 69,00 p.P. inklusive Aperitif | 4-Gänge-Menü

Ab 17:00 Uhr Besuch des Europa-Park möglich
Aperitif: 18:30 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr

Jetzt Tickets sichern
europapark.de/events | +49 7822 77-6688

„Sunnewirbeli“
Feldsalat mit Apfel Senf Vinaigrette | Mit Ziegenkäse gefüllte 

Aprikose im Speckmantel
***

Kürbiscremesüppchen mit Topfengebäck
***

Knusprig gebratene Gans
Gewürzrotkohl | Kartoff elknödel 

Karamellisierte Maronen | Schmorapfel mit Korinthen
***

Griesschnitte 
Zwetschgenröster | Rotweineis

DIE LEGENDÄREN SPARE RIBS
IM SILVER LAKE SALOON

SIND ZURÜCK!
Ab 03.11.2023 bis 31.03.2024

von 17:30–22:30 Uhr
Jeden Freitag, Samstag & Sonntag nebst regulärer Speisekarte

Inkl.: Spare Ribs | Steakhouse Pommes | BBQ-Sauce
Schüssel winterliche Blattsalate | Ofenfrisches Baguette | Aioli

Feuerwasser am Lagerfeuer: € 7,50 p.P. zubuchbar

Tischreservierung erforderlich!
Online: europapark.de oder Tel.: +49 7822 860-5922

ALL YOU
CAN EAT
29,50 € p. P.

www.backkoerble.de

BAUERNMARKT IN SCHILTACH:
Am Sonntag, 15. Oktober 2023 verwöhnen wir
Sie mit unseren Kuchen- und Torten-
spezialitäten in unserem Café, durchgehend
von 8.00 – 17.00 Uhr.
Genießen Sie dazu eine Tasse
ETTLI-Premium-Kaffee.

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70

Tipps

Veranstaltungs

Sonntag 12-17 Uhr

Alle Schuhe

½ Preis
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Fenster. Türen. Fassaden.

Wir haben dein Interesse geweckt?
Dann schick uns deine Bewerbung per Mail an Andreas Chrobok
(bewerbung@schillinger-fenster.de) oder bewirb dich schnell und
unkompliziert über den QR-Code. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
www.schillinger-fenster.de

Das können wir dir bieten:

Gemeinsame Events

Business-Bike-Leasing

Kindergartenzuschuss

Leistungsgerechte Vergütung inkl. Sonderzahlungen

Umfangreiche Arbeitshilfen, Kran sowie Glaslifter

Moderner, abwechslungsreicher und ergonomischer Arbeitsplatz

Projektleiter (m/w/d)

Die Firma Erich Schillinger GmbH ist einer der führenden Fenster- und Fassaden

Hersteller im süddeutschen Raum. Für die überragende Qualität unserer Produkte sind

wir bekannt. Das Know-How unserer Mitarbeiter ist der Garant für unseren Erfolg –

heute und in Zukunft.

Dir macht es Spaß mit Massivholz zu arbeiten,
dann verstärke unser Team als:

Schreiner/Zimmermann/Fensterbauer (m/w/d)

und für Aufmaß, Planung und AV:


